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Bürgerbüro und Fachdienste der Amtsverwaltung:
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Mi.		  geschlossen
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Seite 20	 Wittenförden legt Streuobstwiese an 
Fünf Familien pflanzten Generationenbaum

Bürgerbüro wegen
zwingend notwendiger 
Systemumstellung
geschlossen!

Das Bürgerbüro bleibt vom 12.06.2023 bis einschließlich 21.06.2023 
geschlossen.
Während dieser Zeit werden die umfangreichen Umstellungsarbeiten vorge-
nommen und unsere Mitarbeiterinnen für das neue Programm geschult.

Bei Fragen erreichen Sie das Bürgerbüro in der Zeit telefonisch unter 
03869 7600-76.

• �In dringenden Fällen im Bereich Pass- und Meldewesen wenden Sie sich 
während dieser Zeit bitte an:

Amt Hagenow-Land
Für den Besucherverkehr im Bereich des Einwohnermeldeamtes gelten fol-
gende Regelungen:
Eine Terminvereinbarung unter den Rufnummern 03883 6107-12 und -13 ist 
erforderlich.
Im Hinblick auf das bargeldlose Zahlen, möchten wir Sie darüber informieren, 
dass EC-Kartenzahlung grundsätzlich bevorzugt wird.
Barzahlungen sind nur noch in Ausnahmefällen möglich. Bitte berücksichti-
gen Sie dies vor Antritt Ihres Termins, sollte eine Zahlung erforderlich sein.
Montag und Mittwoch:	 nach Vereinbarung
Dienstag:	 8:30 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr
	 nur mit vorheriger Terminvereinbarung
Donnerstag:	 8:30 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 16:00 Uhr
	 nur mit vorheriger Terminvereinbarung
Freitag:	 8:30 bis 12:00 Uhr
	 nur mit vorheriger Terminvereinbarung

Stadtverwaltung Schwerin
Die Terminvergabe im Stadthaus ist über das Terminvergabesystem oder te-
lefonisch möglich.
Sind im gewünschten Zeitraum keine Online-Termine verfügbar, empfiehlt es 
sich, die Terminvergabe-Hotlines zu nutzen: Bürgerservice: 0385 545-1111 
oder Dokumentenservice: 0385 545-1772.
Der Zugang zum Stadthaus ist nur mit vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich.
Montag:	 8:00 bis 16:00 Uhr nach Vereinbarung
Dienstag:	 8:00 bis 18:00 Uhr
	 nur mit vorheriger Terminvereinbarung
Donnerstag:	 8:00 bis 18:00 Uhr
	 nur mit vorheriger Terminvereinbarung
Freitag:	 9:00 bis 12:00 Uhr
	 nur mit vorheriger Terminvereinbarung

• �In dringenden Fällen im Bereich der kreislichen Aufgaben, wie z.B. 
Führerscheinwesen, Jagdangelegenheiten, Wildmarken, Abfallent-
sorgung, etc. können Sie in den umliegenden kooperativen Bürgerbüros in 
Schwerin, Hagenow, Zarrentin oder Ludwigslust erledigen. Auch da gelten 
die Regelungen der Terminvergabe.

Ab dem 22.06.2023 ist das Bürgerbüro wieder wie gewohnt für Sie geöffnet.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

M. Helterhoff 
Leitender Verwaltungsbeamter

W I R SUC H E N FÜ R FE S TE B E Z I R K E O D E R 
A L S S PR I N G E R AU F M I N I -J O B - B A S IS (52 0 €) 

I N TE I L-  O D E R VO LL Z E IT

ZUSTELLER (M/W/D) 
I N S C H W E R I N U N D U M L A N D

Die LSG ist seit nunmehr 30 Jahren mit ihrem Firmensitz in der Landeshauptstadt 
Schwerin ansässig. Im westlichen Teil Mecklenburg-Vorpommerns – zwischen Rostock 

und der brandenburgischen Prignitz - organisieren wir die Verteilung von rund 
19 Millionen Tageszeitungen, 12 Millionen Wochenzeitungen und vielen weiteren 
Druckerzeugnissen sowie die Verteilung von Briefsendungen unter der Dachmarke 

NordBrief für unsere Kunden. Mehr als 1.000 Zusteller sind an sechs Tagen 
in der Woche im Einsatz und sorgen dafür, dass alle Sendungen gut ankommen –

 pünktlich und zuverlässig.
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Titelthema

Wittenförden. Am 24. Juni 2023 von 
13 bis 17 Uhr laden die Imker aus Wit-
tenförden zum 1. Imker- und Umwelt-
tag in den Mehrgenerationenpark an 
der Grundschule in der Schulstraße 4 
im Dorf ein.
Die Imker sind Mitglieder des Imkerver-
eins „Prof. Dr. H. Friese“ e. 
V. mit Sitz im benach-
barten Grambow. Die 
Imkerfreunde wollen 
auch den Witten-
fördenern nahe-
bringen, wie 
Honigbiene und 
Umwelt miteinan-
der verbunden 
sind.
Gezeigt wird unter an-
derem, wie die Honigbie-
ne lebt und wie der Imker an 
den Honig kommt.

Bienenfreundlicher
„Bürgermeisterbaum“

Im Laufe des Nachmittags werden 
Bürgermeister Matthias Eberhardt und 
der Vorsitzende des Imkervereins Det-
lef Bolte im Mehrgenerationenpark ge-
meinsam einen bienenfreundlichen 
Baum pflanzen – was das sein wird, 
bleibt noch spannend.
Zudem sollen Informationstafeln, an-

teilig ge-
fördert vom Landesverband der Imker 
Mecklenburg-Vorpommern e. V. und 
aufgestellt von den Wittenfördener 
Imkern, enthüllt werden. Künftig kön-
nen sich hier interessierte Besucher 

des Mehrgenerationenparks über die 
Bienen und die Imkerei in ihrem Hei-
matdorf informieren.

Im Rahmen einer Mitmach-Aktion 
können Nistkästen aus Holz für hei-

mische Vögel gebaut werden.
Unterstützung erhalten die Imker 

von der Kita „Zwergenland“, die 
ebenfalls mit einem Stand vertreten 

sein wird und von der Grundschule „Dr. 
Otto Steinfatt“, der die im Dorf verteil-

ten Werbeplakate zu verdanken sind.
Bereits vor einigen Wochen haben die 
Imker in Vorbereitung auf den 1. Imker- 
und Umwelttag am Großen Hansberg 
und an der Kirche in Wittenförden 
Blühflächen angelegt, die dann - hof-
fentlich – schon blühen werden. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch im Mehr-
generationenpark Wittenförden.

Text: Ahrend / Reiners Foto: Witt

Abenteuer Honigbiene
Imker der Region laden Sie herzlich ein

10 Honig-Fakten
• Jeder Deutsche verspeist pro Jahr über ein Kilogramm Honig.
• �Nur 20 Prozent des deutschen Honig kann den Bedarf 

hierzulande decken.
• �Hierzulande gibt es rund 130.000 Imker mit insgesamt 

870.000 Bienenvölker
• Pro Bienenvolk gibt es zwischen 15 und 30 Kilogramm Honig
• �Für 500 Gramm Honig fliegt eine Biene rein rechnerisch 

dreimal um die Erde.
• �Ein 500-Gramm-Glas Honig bedeutet die Lebensleistung 

von bis zu 200 Bienen.
• �Bienen besuchen bis zu 10 Millionen Blüten 

für einen Liter Honig.
• �Honig dient den Bienen als Futter und Vorrat 

über den Winter.
• Grundsätzlich kristallisiert jeder Honig.
• Durch Rühren kann der Imker einen cremigen Honig herstellen.

www.dachdeckerei-gross.de
• Stehfalztechnik
• Steil- und Flachdach
• Fassadenbekleidung
• Zimmererarbeiten
• Holzterrassen und Carport
• Schnellservice bei Schäden

info@dachdeckerei-gross.de

Schossiner Weg 9b · 19073 Dümmer/OT Walsmühlen
Tel. 03869 5999291 · Fax: 03869 5999292 · Mobil: 0173 2337698

Profi
part

ner

schnell • hochwertig • zuverlässig
Hauptstraße 7a | 19073 Dümmer

Telefon: 03869 3810 | E-Mail: info@fussboden-kohfeldt.de

www.fussboden-kohfeldt.de

Sandstrahlen	 Pulverbeschichtung
halbautomatische Strahlanlage
• Glasperlen • Glasbruch • Edelkorund
• Mischkorund • Normalkorund
• Walnussschalen

• alle RAL-Töne • glatte Oberfläche • feine Grobstruktur
• Hammerschlageffekt • Fein- und Mittelstruktur
• Metallic-Feinstruktur • Leichter Metallic-Sprenkeleffekt
• Kundenspezifischer Effekt

Lindenweg 28 • 19073 Stralendorf • jan.konietzka@t-online.de
Tel.: 03869/7800375 • Funk: 0172/3828361

Malermeister 
Jan Konietzka

Selbstständiger Malermeister

mit 30-jähriger Berufserfahrung.

• Maler und Tapezierarbeiten
• Fassaden- und Holzschutzarbeiten

• Wärmedämmarbeiten
• Fußbodenverlegearbeiten

-Anzeigen-
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Amtliche Bekanntmachung der Gemeinde Wittenförden – Der Bürgermeister

Bauleitplanung der Gemeinde Wittenförden
Satzung über den Bebauungsplan Nr. 15 der Gemeinde Wittenförden 
für das Gebiet „Wohnpark am Triftweg“ im beschleunigten Verfah-
ren gemäß § 13a BauGB
hier: Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses gemäß § 10 Abs. 3 
BauGB

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Wittenförden hat in ihrer Sitzung am 
20.02.2023 den Bebauungsplan Nr. 15 für das Gebiet „Wohnpark am Trift-
weg“, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A), dem Text (Teil B) mit den 
Örtlichen Bauvorschriften als Satzung beschlossen. Die Begründung wurde 
gebilligt. 

Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 15 wird wie folgt 
begrenzt: 
– im Nordwesten: durch eine Freifläche an der „Alten Dorfstraße“,
– �im Norden und Nordosten: durch das Grundstück „Triftweg 1a“ sowie die 

nordöstlich an den „Triftweg“ angrenzende Wohnbebauung, Haus-Nr. 18, 
20, 22, 24, 24a und 26,

– �im Südosten: durch Flächen für die Landwirtschaft/bzw. den innerhalb der 
Parkanlage gelegenen Teich,

– �im Westen: durch das Grundstück „Alte Dorfstraße 28“ und die Koppel am 
„Hofweg“.

Die Grenze des räumlichen Geltungsbereiches des Bebauungsplanes Nr. 15 
ist dem nachfolgenden Übersichtsplan zu entnehmen.

Übersichtsplan

Quelle: GeoBasis-DE/M-V 2017

Der Satzungsbeschluss wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 Satz 1 BauGB orts-
üblich bekannt gemacht.

Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan Nr. 15 der Gemeinde 
Wittenförden gemäß § 10 Abs. 3 Satz 4 BauGB in Kraft. 

Alle Interessierten können die Satzung über den Bebauungsplan Nr. 15 der 
Gemeinde Wittenförden und die zugehörige Begründung dazu von diesem 
Tage an im Amt Stralendorf, Dorfstraße 30, 19073 Stralendorf während der 
Öffnungszeiten für den Publikumsverkehr einsehen und über den Inhalt 
Auskunft verlangen. 
Der in Kraft getretene Bebauungsplan und die zugehörige Begründung wer-

den ergänzend auf dem Internetportal des Landes Mecklenburg-Vorpom-
mern (Bau- und Planungsportal M-V) unter  der Adresse https://bplan.geo-
daten-mv.de/Bauleitplaene in das Internet eingestellt. 

Die dem Bebauungsplan Nr. 15 der Gemeinde Wittenförden zugrundeliegen-
de DIN-Vorschrift (DIN 18920/2014-07 „Vegetationstechnik im Landschafts-
bau – Schutz von Bäumen, Pflanzenbeständen und Vegetationsflächen bei 
Baumaßnahmen“) auf die in den Planunterlagen Bezug genommen wird, 
kann im Fachdienst Bau des Amtes Stralendorf, Dorfstraße 30, 19073 Stra-
lendorf während der Öffnungszeiten eingesehen werden.

Gemäß § 215 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) wird auf folgendes hingewie-
sen:

Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB unbeachtlich werden:
1. �eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der 

dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. �eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verlet-

zung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des 
Flächennutzungsplans und

3. �nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvor-
gangs, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der 
Satzung über den Bebauungsplan Nr. 15 schriftlich gegenüber der Ge-
meinde Wittenförden unter Darlegung des die Verletzung begründenden 
Sachverhalts geltend gemacht worden sind. Dies (§ 215 Abs. 1 Satz 1 
BauGB) gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a BauGB be-
achtlich sind.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB über 
die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche für 
Eingriffe durch diesen vorhabenbezogenen Bebauungsplan in eine bisher 
zulässige Nutzung und über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen 
wird hingewiesen.

Ein Verstoß gegen die Verfahrens- und Formvorschriften, die in der Kommu-
nalverfassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) vom 13. Juli 
2011 (GVOBl. M-V S. 777), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 
23. Juli 2019 (GVOBl. M-V S. 467), enthalten oder aufgrund dieses Gesetzes 
erlassen worden sind, kann nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekannt-
machung nicht mehr geltend gemacht werden (§ 5 Abs. 5 KV M-V). Diese 
Folge tritt nicht ein, wenn der Verstoß innerhalb der Frist eines Jahres 
schriftlich unter Bezeichnung der verletzten Vorschrift und der Tatsache, 
aus der sich der Verstoß ergibt, gegenüber der Gemeinde Wittenförden gel-
tend gemacht wird. Eine Verletzung von Anzeige-, Genehmigungs- oder 
Bekanntmachungsvorschriften kann abweichend hiervon stets geltend ge-
macht werden.

Wittenförden, den 15.05.2023

gez. Matthias Eberhardt 
Bürgermeister der Gemeinde Wittenförden
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Amtliche Bekanntmachung der Gemeinde Pampow – Der Bürgermeister

Bauleitplanung der Gemeinde Pampow
Berichtigung des wirksamen Flächennutzungsplanes der Gemeinde 
Pampow im Bereich des Bebauungsplanes Nr. 18 „An der Bahnhof-
straße“, Ortsteil Bahnhof Holthusen 

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Pampow hat in ihrer Sitzung am 
02.11.2022 den Bebauungsplan Nr. 18 der Gemeinde Pampow „An der Bahn-
hofstraße“, Ortsteil Bahnhof Holthusen, als Satzung beschlossen und die 
dazugehörige Begründung gebilligt. Das Bebauungsplanverfahren wurde 
nach § 13b BauGB im beschleunigten Verfahren durchgeführt. Der Sat-
zungsbeschluss wurde am 30.11.2022 im Stralendorfer Amtsblatt Nr. 
11/2022 bekannt gemacht. Der Bebauungsplan Nr. 18 ist damit rechtsver-
bindlich geworden. Der Bebauungsplan ist außerdem auf dem Internetpor-
tal des Landes Mecklenburg-Vorpommern https://bplan.geodaten-mv.de/
Bauleitplaene in das Internet eingestellt.

Da die überplante Fläche des Bebauungsplanes Nr. 18 im Flächennutzungs-
plan der Gemeinde Pampow als Fläche für die Landwirtschaft dargestellt ist, 
wird dieser berichtigt. In der Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses ist 
auf die Berichtigung des Flächennutzungsplanes hingewiesen worden. Der 
Flächennutzungsplan wird gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 2 BauGB im Wege der Be-
richtigung an die Festsetzungen des o. g. Bebauungsplanes angepasst.

Die Darstellungen des wirksamen Flächennutzungsplanes der Gemeinde 
Pampow vom 06.11.2001 werden in dem von der Berichtigung überdeckten 
Bereich aufgehoben (siehe Anlage). Anstelle von Fläche für die Landwirt-
schaft wird die Fläche des Bebauungsplanes Nr. 18 als Wohnbaufläche dar-
gestellt. 

Die Berichtigung stellt einen redaktionellen Vorgang dar, auf den die Vor-
schriften über die Aufstellung von Bauleitplänen keine Anwendung finden. 
Sie erfolgt ohne Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung, beinhaltet kei-
nen Umweltbericht und bedarf nicht der Genehmigung.

Die Berichtigung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Pampow wird 
mit dieser Bekanntmachung am 01.06.2023 wirksam.
Jedermann kann die Berichtigung des Flächennutzungsplanes der Gemein-
de Pampow ab diesem Tag während der Dienststunden im Amt Stralendorf, 
Dorfstraße 30, 19073 Stralendorf, sowie zu anderen Zeiten nach Vereinba-
rung einsehen und über den Inhalt Auskunft verlangen.
Eine Verletzung der im § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB und § 5 Abs. 5 der 
Kommunalverfassung M-V bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften 
ist unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekannt-
machung schriftlich gegenüber der Gemeinde Pampow geltend gemacht 
worden ist.

Eine Verletzung der in § 214 Abs. 2 BauGB bezeichneten Vorschriften über 
das Verhältnis des Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes ist 
unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb von einem Jahr seit dieser Bekannt-
machung schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden ist. 
Beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs nach § 214 Abs. 3 Satz 2 
BauGB werden unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb von einem Jahr seit 

dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Gemeinde Pampow gel-
tend gemacht worden sind. Dabei ist der Sachverhalt, der die Verletzung 
oder den Mangel begründen soll, darzulegen (§ 215 Abs. 1 BauGB). 

Übersichtsplan:
 

Ausschnitt aus dem wirksamen Flächennutzungsplan der Gemeinde Pam-
pow vom 06.11.2001

 

Berichtigung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Pampow

Pampow, den 08.05.2023

gez. Frank Gombert
Bürgermeister der Gemeinde Pampow

Vorerst keine Umsatzsteuer im Amt Stralendorf 
Verlängerung der Übergangsregelung zu § 2b UStG
Das Jahressteuergesetz 2022 beinhaltet auch die Verlängerung der optionalen Übergangsregelung zum § 2b UStG um weitere zwei Jahre bis zum 31.12.2024.
Das bedeutet, dass das Amt Stralendorf und seine Gemeinden das alte Umsatzsteuerrecht noch bis einschließlich des Jahres 2024 anwenden können.
 
Insbesondere für die Nutzung der Garagen und Sportstätten wird daher vorerst keine Umsatzsteuer erhoben.
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Aus den Gemeinden

Vollsperrung
Gemeinde Dümmer / Gemarkung Kowahl
Die Gemeinde Dümmer plant Bankettarbeiten und Straßenreparaturarbeiten auf 
der Straße nach Perlin. Der komplette Abschnitt wird mit einer Vollsperrung ver-
sehen. Aktuell geplanter Zeitraum: 05.06.-23.06.2023

Stralendorf. Eine jahrelange Unterbre-
chung der Tradition des Maibaumstel-
lens in Stralendorf wurde bereits im 
letzten Jahr beendet. Auch in diesem 
Jahr hat der Dorfverein Stralendorf zu-
sammen mit den Stralendorfer Hortkin-
dern dafür gesorgt, dass auf der Wiese 
am Alten Teich eine festlich geschmück-
te Birke ihre bunten Bänder im Winde 
wehen lässt.
Fröhlich wurde die Birke am Stellplatz 
begrüßt und von den Hortkindern zu-
sammen mit ihren Erzieherinnen phan-
tasievoll mit vielen bunten Bändern ge-
schmückt. 
Das Aufstellen des Maibaumes am 
28. April 2023 wurde mit Unterstützung 
der Gemeindearbeiter mit Kraft, aber 
ohne Probleme bewältigt. Einige Mit-
glieder der Chorvereinigung Stralendorf 
hatten sich mit einem kleinen Maipro-
gramm gesanglich vorbereitet und die 
Anwesenden zum Mitsingen ermuntert. 
Freudig wurde vermerkt, dass die Hort-
kinder ein eigenes Lied sangen und 
beim Kuckuckslied zusammen mit den 
Erwachsenen sofort mitsangen. Mit ei-
nem feuchtfröhlichen Schluck auf den 
Maibaum und einem süßen Dankeschön 
an die Hortkinder wurde die diesjährige 
Stralendorfer Zeremonie beendet.

Blick in die Historie
Die Tradition des Maibaumstellens 
reicht bis ins Mittelalter zurück, die heu-
tige Form des Maibaums ist seit dem 16. 

Jhd. überliefert. Ab dem 19. Jhd. kam er 
dann auch als Ortsmaibaum auf, und es 
entstand ein lokales Brauchtum, das 
sich von Dorf zu Dorf unterscheidet. Das 
bezieht sich auf die Form des Maibau-
mes (Birke oder Tanne), mit geschmück-
ten Kränzen aus Zweigen oder bunten 
Bändern. Normalerweise bleibt der Mai-
baum bis Ende des Monats stehen, es 
gibt auch Regionen, in den der Maibaum 
länger oder sogar ganzjährig stehen 
bleibt. Er kann dann, wie z.B. in Bayern 
stolze 55 Meter und höher sein.
Tradition ist auch das „Maibaumsteh-
len“, das jedoch mit festgeschriebenen 
Regeln durchgeführt werden muss. Der 
noch nicht aufgestellte Maibaum wird in 
der Nacht vor dem Maibaumstellen Ob-
jekt der Begierde. 
Einige Alteinwohner Stralendorfs wer-
den sich bestimmt an ein Ereignis An-
fang der 1980erJahre erinnern, als der 
zum Aufstellen vorgesehene Baum in 
Stralendorf nicht mehr aufzufinden war. 
Dafür stand ein Maibaum in Zülow in der 
Nähe des Gutshauses. Die Nachfrage 
beim damaligen Zülower Bürgermeister 
ergab jedoch, dass in Zülow seinerzeit 
kein Maibaum vorgesehen war. Aufge-
klärt wurde das damalige Verschwinden 
nicht wirklich. Doch auch schon damals 
gab es ein erfreuliches Ende. Das Mai-
baumstellen fand trotzdem zum vorge-
sehenen Zeitpunkt mit einem stattli-
chen neuen Baum in Stralendorf statt.

Text/Foto: D. Dammann

Wonnemonat mit buntem Baum begrüßt

-Anzeigen-

Mit unserem erfahrenen Team sind wir in der Lage, komplexe Elektroinstallationen 
wie auch kleine Reparaturarbeiten zeitnah und professionell zu erledigen.
Unser Team unterstützt Sie bei 
folgenden Aufgaben:
• �Elektroinstallation von Ein- und 

Mehrfamilienhäuser
• Blitzschutzanlagen
• Industrieanlagen
• TV-Anlagen

• EDV- und Telekommunikationsanlagen
• Beleuchtungstechnik
• �Büroinstallation mit 

Beleuchtungsberechnung
• E-Check
• Erdkabellegung und Erdarbeiten
• Verkauf von Elektroartikel

Hauptstraße 59 | 19073 Dümmer
Tel.: 03869 526 | Fax: 03869 3526
E-Mail: elektro-maync-duemmer@t-online.de

BAUMASCHINEN
HARTMANN

www. baumaschinen-hartmann.de

Beratung I Verkauf I Service I Vermietung
Dorfstraße 1 • 19075 Holthusen
Tel. 03865 8210 • Fax 03865 82124

Honda Benzinrasenmäher
HRG 466 K
• neuestes Modell
• �inkl. betriebsbereite 

Übergabe
• �beste Schneid- und 

Fangleistung
• Radantrieb
• �leistungsstark und 

zuverlässig Solange der Vorrat reicht!

 809,- €
Aktionspreis 

649,- €
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Schossin. In Mühlenbeck und Schos-
sin stehen seit wenigen Tagen an fünf 
markanten Stellen die Ortsporträts 
beider Dörfer. Neben einem Karten-
ausschnitt und einigen Bildern aus den 
Dorflagen vermittelt ein kurzer Text In-
formationen zur jüngeren Geschichte 
seit Begründung der beiden ehemali-
gen Gutsdörfer Mitte des neunzehnten 
Jahrhunderts. Beide Dörfer werden 
geprägt durch deren Gutshäuser, die 
nach der Wende von ihren neuen Be-
sitzern liebevoll saniert und restauriert 
wurden. Ein Bild des Mühlenbecker 
Gutshauses schaffte es sogar auf die 
Titelseite des landesweiten Kataloges 
für Schlösser und Herrenhäuser in 
Mecklenburg.
Die Dörfer liegen am Rand des Nieder-
moorgebietes im Sudebecken in schö-
ner Landschaft. Dieser noch unzer-
schnittene Landschaftsraum mit 
umfangreicher Tier- bzw. Vogelpopula-
tion ist bei vielen Rad- und Wander-
freunden beliebt. Für bessere Orientie-

rung zu den Wegebeziehungen in der 
Gemeinde und zu Nachbarorten sor-
gen nun auch einige Wegeschilder. 
Ortsporträts und Wegeschilder sind 
die beiden ersten umgesetzten Maß-
nahmen aus der „Zukunftswerkstatt“ 
der Gemeinde.
Ein Blick über den sprichwörtlichen Tel-
lerrand verrät: 
Derartige Ortsporträts sind in analoger 
und bewährter Ausführung auch in 
Schwerin (u.a. am Neumühler See), in 
Raben-Steinfeld, Pinnow, im gesam-
ten Sternberger Seenland und dem-
nächst auch in der Schaalsee-Region 
anzutreffen.

Text / Fotos: Almut Gensel

Auf historischen Pfaden
Ortsporträts und Wegeschilder neu aufgestellt

-Anzeigen-

Am Samstag, den 10. Juni 2023, ist im 
Wohnpark Zippendorf von 14 Uhr bis 
18 Uhr der Zirkus los. Zusammen mit 
dem Circus Ascona feiert der Wohn-
park Zippendorf sein diesjähriges 
Sommerfest. Neben den Zirkusvor-
stellungen erwartet Sie De Schweri-
ner Klönköppe e.V., Kinderschminken, 

Kuchen-/Grill- und Fischstand sowie 
kalte Getränke. Des Weiteren haben 
Sie an diesem Tag die Möglichkeit, 
sich den Neubau des Pflege- und Be-
treuungszentrums, welcher im Herbst 
2023 eröffnet, anzuschauen. Das 
Team vom Wohnpark Zippendorf freut 
sich auf Ihren Besuch.

Sommerfest im
Wohnpark Zippendorf

 www.gunter-mueller.de

Preuscher Str. 9a • 19086 Plate

Tel. 03861 50 16 70
Mobil 0172 433 55 66

• Küchenarbeitsplatten

• Waschtische u. Kaminplatten

•  Treppenanlagen u. Terrassen

•  Maßanfertigungen u.v.m.

Erleben Sie die Faszination von Stein und besuchen Sie 

unsere Ausstellung & Werk in Hagenow!

Ihr zuverlässiger Partner
in Sachen Naturstein

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. von 7 – 17 Uhr & nach Vereinbarung

Steegener Chaussee 20
19230 Hagenow

Tel. 03883 729136
www.antonioli.de

Stellenausschreibung
Sachbearbeitung
Vollstreckung/Kasse (m/w/d) 
Das Amt Stralendorf sucht schnellstmöglich Unterstützung in der Vollstre-
ckung/Kasse. Die Stelle ist für 19,5 Stunden/Woche unbefristet zu besetzen. 
Die Vergütung erfolgt in der Entgeltgruppe 6 gemäß TVöD VKA. 

Nähere Informationen zur Stellenausschreibung können Sie auf der Internet-
seite des Amtes Stralendorf unter www.amt-stralendorf.de einsehen. 

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, dann senden Sie ihre aussagekräftige 
und vollständige Bewerbung bitte bis zum 14.06.2023  per Mail an

	 personal@amt-stralendorf.de
	 oder schriftlich an das
	 Amt Stralendorf, Personalstelle
	 Dorfstraße 30, 19073 Stralendorf.

Mit der Bewerbung verbundene Kosten können nicht erstattet werden.

Bei fachlichen Fragen, wenden Sie sich bitte telefonisch an Herrn Borgwardt, 
Tel.: 03869 7600-12  oder bei Fragen zum Bewerbungsverfahren wenden Sie 
sich bitte telefonisch an Frau Schessner, Tel.: 03869 7600-59. 

gez. H. Richter
Amtsvorsteher
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Dümmer. Die Freude war groß, nach 
der langen Wintersaison endlich wie-
der aufs Wasser zu können. Endlich war 
es Samstag, der 29.April 2023 und Kai-
serwetter, damit beste Voraussetzun-
gen für das traditionelle Anpaddeln zu 
dem die Kanutinnen und Kanuten der 
Sektion Kanu der Sportgemeinschaft 
„Blau-Weiß“ Parum-Dümmer an den 
heimischen See eingeladen hatten. Ab 
10 Uhr wuchs die Zahl der Teilnehmen-
den stetig an. Nach den Vorbereitun-
gen, seeklar machen der Boote und der 
obligatorischen Belehrung für unsere 
Kinder und Jugendlichen, ging es um 11 
Uhr mit einer stattlichen Armada auf 
den See. Nach einer ersten Ausfahrt, 
konnten sich auch Interessierte mit 
Booten versuchen. Danach ging am 
und im Bootshaus mit einem kleinen 
Imbiss und zahlreichen guten Gesprä-
chen weiter, Eltern, Gäste und auch 
Sponsoren hatten sich eingefunden 
und keine Frage blieb offen. 
Danken möchten wir den Firmen 
„HYGCEN“ für die Tischtennisausrüs-

tung incl. Platte und sogenannte Ba-
lance Bretter für das koordinative Trai-
ning unserer Kanu Kids und der 
„fuljoyment AG“ für 20 dringend benö-
tigte neue Schwimmwesten, die Sekti-
on verneigt sich in Dankbarkeit.
Das Anpaddeln war nun der Start-
schuss für das Training auf dem Was-
ser, bis Oktober werden die 
Kanu Kids in zwei Grup-
pen am Mittwoch 
und Donnerstag 
von 17 Uhr bis 
18:30 Uhr auf 
dem Düm-
mer See pad-
deln. Das 
Drachenboot-
team trifft sich 
sonntags um 
17:30 Uhr. Damit 
nicht genug, dass SUP 
(Stand-Up-Paddeling) wird 
freitags um 17 Uhr wieder angeboten.
Auch die Zusammenarbeit mit dem 
Gymnasialen Schulzentrum „Felix Still-

fried“ in Stralendorf 
wird in diesem Jahr 

weiter ausgebaut, so 
werden insgesamt 9 

Teams (8 Schüler- und ein Leh-
rerteam) auf die Drachenboot Schul-
meisterschaften in Schwerin vorberei-
tet. 
In den Händen der Sektion liegt auch 

die Organisation eines Kanu Ferien 
Camps in der ersten Sommerferienwo-
che und das Drachenbootfest am ers-
ten Septemberwochenende 2023 in 
Dümmer.
Neugierige und Interessentinnen und 
Interessenten sind uns immer willkom-
men, wir freuen uns auf Euch.

Text / Fotos: Holger Jungbluth

Eine Armada von Booten 
Neue Schwimmwesten und neue Ziele für die Saison 2023
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Grambow. Der Förderverein Gram-
bower Moor e.V. bietet am Samstag, 
den 03. Juni 2023 und Sonntag, den 
04. Juni 2023 wieder geführte Wande-
rungen in das Grambower Moor an. Die 
Führungen starten jeweils um 10:00 
Uhr und dauern am Samstag ca. 1,5 bis 

2 Stunden und am Sonntag zwischen 2 
und 3 Stunden. Treffpunkt ist der Park-
platz an der Hühnerfarm. Festes 
Schuhwerk und der Witterung ange-
passte Kleidung sind erforderlich. Wir 
freuen uns über eine rege Teilnahme.

Foto: Walter Thiel

Förderverein Grambower Moor e.V. 

Geführte Wanderungen 
durch das Grambower Moor

-Anzeige-

Vor sechs Jahren am 1. Juni 2017 wur-
de die Sozialstation, das Betreute 
Wohnen und die Tagespflege unter der 
Leitung von Antje Tügel in Pampow im 
Fährweg 9 „Alten Schule“ eröffnet.
Unsere Sozialstation betreut über 150 
Hilfs- und Pflegebedürftige Menschen 
in ihrer gewohnten Umgebung in enger 
Zusammenarbeit mit deren Angehöri-
gen.
Das Team der Sozialstation besteht 
aus ausgebildeten Pflegefach- und 
Pflegehilfskräften, Pflegeassistenten 
sowie Hauswirtschaftlerinnen und Ver-
waltungsmitarbeiter.
Wir betreuen unsere Klienten im Um-

kreis von rund 20 km in enger Zusam-
menarbeit mit Haus- und Fachärzten 
sowie Sanitätshäusern, Pflegekassen 
und Apotheken.
Die Tagespflege im Fährweg 9 ist von 
Montag bis Freitag für 13 Klienten täg-
lich geöffnet.
Die Tagesgästen werden morgens von 
unseren Fahrern abgeholt und in die 
Tagespflege gefahren, dort werden Sie 
von ausgebildetem Fachpersonal und 
Betreuungskräften in großen freundli-
chen, hellen behindertengerechten 
Räumlichkeiten betreut.
Täglich wird frisch in der Tagespflege 
gekocht und gebacken, die Betreu-

ungsangebote und die Ausflüge wer-
den gemeinsam mit den Tagesgästen 
geplant.
Das Betreute Wohnen im Fährweg 9 
wird von unserer lieben Hausdame 
Birgit Eckert betreut.
Im Haus befinden sich insgesamt 24 
Wohnungen, ein großer gemütlicher 
Gemeinschaftsraum der zu Feierlich-
keiten und gemeinsamen Spielenach-
mittagen einlädt sowie ein schöner 
gepflegter Innenhof.
Die Wohnungen sind zwischen 50 m2 

und 80 m2 groß und zu jeder Wohnung 
gehört ein separater Kellerraum.
Birgit Eckert und Anke Wiese Hausda-

me aus dem Betreuten Wohnen im 
Schmiedeweg 4a, ebenfalls vom Deut-
schen Roten Kreuz planen jährlich ihr 
gemeinsames Sommerfest mit vielen 
Highligts.
Das betreute Wohnen im Schmiede-
weg 4a hat 50 Wohnungen.
Wir haben Ihr Interesse geweckt? Sie 
benötigen noch mehr Informationen? 
Sie möchten die DRK-Tagespflege im 
Fährweg 9 besichtigen? Melden Sie 
sich für eine Terminabsprache bitte 
unter Telefon: 03865 2916562.

Alles Gute wünscht das
DRK-Team aus Pampow 

DRK-Tagespflege „Alte Schule“ in Pampow
feiert sechsjähriges Bestehen

-Anzeige-

Wir suchen ab sofort

• �Examinierte Pflegefachkraft (m/w/d) 
Vollzeit/Teilzeit oder in 2 bis 3 Schichten

• �Pflegehelfer (m/w/d) 
in Vollzeit/Teilzeit oder in 2 bis 3 Schichten 
ungelernt oder gerne auch mit Erfahrung

Wir bieten:
– einen sicheren Arbeitsplatz und mit einem unbefristeten Arbeitsvertrag
– Vergütung nach Tarif, Schichtzuschläge
– Urlaubs- und Weihnachtsgeld
– 34 Tage Urlaub

Fühlen Sie sich angesprochen?
Rufen Sie uns an, wir freuen uns auf ein Gespräche mit Ihnen.
	 Pflegeheim „Haus am Dümmer See“
	 Annett Greskamp
	 Welziner Straße 1 · 19370 Dümmer
	 Tel. 03869 780011 · E-Mail: pflegeheim-duemmer@web.de
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Mecklenburg-Vorpommern startet in 
die zweite Phase der Bund-Länder-
Initiative zur Förderung leistungs-
starker und potentiell besonders 
leistungsfähiger Schülerinnen und 
Schüler. Zur Umsetzung von „Leis-
tung macht Schule“ (LemaS) hat Bil-
dungsministerin Simone Oldenburg 
am Gymnasialen Schulzentrum „Felix 
Stillfried“ in Stralendorf stellvertre-
tend für alle 27 Schulen, die an der 

Initiative teilnehmen, eine Zielverein-
barung unterzeichnet.
Am  24. April 2023 besuchte Bil-
dungsministerin Simone Oldenburg 
das Gymnasiale Schulzentrum „Felix 
Stillfried“ in Stralendorf. Im Beisein 
von Vertretern der Eltern- und Leh-
rerschaft, des Schulträgers und der 
Lehrkräfte unterzeichneten Schullei-
ter Arne Henke und Frau Olenburg die 
Bund-Länder-Vereinbarung „Leis-

tung macht Schule“ (LemaS). Stra-
lendorf ist eine von insgesamt 27 
Schulen in M-V die an der zweiten 
Phase des Programms teilnehmen.

Die Schwerpunkte umfassen
Themen wie:  
• �Begabungsförderliche Schul- und 

Unterrichtsentwicklung
• �Förderung innerhalb und außerhalb 

des Regelunterrichts

• Diagnose und Beratung
• Aufbau von Netzwerkstrukturen
• Schulen der ersten Projektphase 
als Kompetenzzentrum der 
Begabungsförderung  
 
Die Begabtenförderung wird bis zum 
Jahr 2027 von Wissenschaftlern der 
Karg-Stiftung begleitet.

Schulzentrum Stralendorf fördert leistungsfähige 
Schülerinnen und Schüler

Startschuss der Umsetzung „Leistung macht Schule“ durch Bildungsministerin Oldenburg

-Anzeige-

Montag - Freitag: 08.00 - 17.00 Uhr
Samstag:  nach Terminvereinbarung
www.mgb-naturstein.de

Warsower Straße 1 | 19075 Mühlenbeck
Tel.: +49 38850 74 56 83 | awildhagen@mgb-naturstein.de

MGB Die Natursteinmanufaktur 
–  M I T  L E I D E N S C H A F T  U N D  H E R Z  F Ü R  D E I N  S T E I N P R O J E K T !
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Stralendorf. Mit einem Frühlingskon-
zert feierte der Amtschor Stralendorf-
Dümmer nach einer dreijährigen Coro-
na Pause ein Comeback im Kursana 
Domizil.
„Endlich ist er wieder da“, freuten sich 
die Bewohner des Kursana Domizil 
Stralendorf. Gemeint war nicht in ers-
ter Linie der Frühling, der mit diesem 
Konzert noch einmal so richtig begrüßt 
werden sollte. Willkommen geheißen 
wurde vor allem der Amtschor Stralen-
dorf-Dümmer nach drei langen Jahren, 
in denen er pandemiebedingt nicht in 

der Einrichtung auftreten konnte. 
Mit beschwingten Melodien und altbe-
kannten Frühlingsliedern sorgte der 
Chor für Begeisterung. Die Senioren 
sangen und klatschten eifrig mit, wäh-
rend Chorleiter Günther Golling die 
musikalische Gemeinschaft an der 
Geige begleitete. Von nun an will der 
Amtschor Stralendorf-Dümmer wieder 
regelmäßig für die Bewohner des Kurs-
ana Domizils singen, und nach dem 
Frühling vielleicht ja dann schon bald 
den Sommer oder den Herbst begrü-
ßen. Text: Giesdorf

Klangstarkes Comeback

Der Chor  sang vor begeistertem Publikum.	 Foto: Kursana

-Anzeige-

Arbeitssuchende können sich bei der 
Agentur für Arbeit oder dem Jobcen-
ter über verschiedene Qualifizierungs-
möglichkeiten informieren. Eine Wei-
terbildung oder Umschulung erhöht 
die Chancen auf Wiedereinstieg in den 
Arbeitsmarkt deutlich. Eine Adresse 
für geförderte berufliche Weiterbil-
dung in Schwerin ist WBS TRAINING. 
Das Unternehmen bietet über 200 Kur-
se zu Themen wie Kaufmännisches, 
SAP®, IT, Medien oder Gesundheit.
Umschulung Masseur/-in und me-
dizinische/-r Bademeister/-in (ex-
terne Prüfung durch das Landes-
amt für Heilberufe Rostock) 
startet am 13.09.2023. Beschwerden 
lindern und Erkrankungen heilen, dar-
um kümmern sich Masseure und medi-
zinische Bademeister. In dieser Um-
schulung lernen Sie innerhalb von 24 
Monaten dafür nützliche Massage-
techniken und physikalischen Thera-
pien kennen. Nach erfolgreich bestan-
dener Abschlussprüfung absolvieren 

Sie ein 6-monatiges Praktikum und er-
halten damit eine Berufsanerken-
nungsurkunde. So werden Sie zur ge-
suchten Fachkraft mit besten 

Jobchancen! Mit einer 2-jährigen Um-
schulung kann ein neuer Ausbildungs-
abschluss erlangt bzw. nachgeholt 
werden. Die Umschulung wird durch 

ein Praktikum in ausbildungsberechtig-
ten Betrieben ergänzt und mit der Ab-
schlussprüfung vor der zuständigen 
Kammer (z.B. IHK und HWK) beendet. 
Die Übernahme der Umschulungskos-
ten ist z. B. durch die Agentur für Arbeit 
oder dem Jobcenter möglich.
WBS TRAINING bietet eine große 
Auswahl an Umschulungen aus den 
Bereichen Informationstechnologie, 
Medien, CAD, Gesundheit sowie Kauf
männisches. Welche Umschulung am 
besten zu den eigenen Fähigkeiten und 
beruflichen Zielen passt, wird gemein-
sam in einem persönlichen Vorge-
spräch erörtert. Alle Informationen zu 
Ihrem nächsten Karrieresprung erhal-
ten Sie telefonisch unter der 0385 
646080 (Schwerin) bzw. 03834 
3919190 (Greifswald) oder indem Sie 
uns in unseren modernen Schulungs-
räumen direkt in Ihrer Nähe besuchen 
– in Schwerin in der Werkstraße 713 
oder in Greifswald in der Spiegelsdor-
fer Wende Haus 5.

Umschulungsstart bei WBS Training Schwerin
für Masseur/-in und medizinische/-r Bademeister/-in im September 2023

Lassen Sie sich kostenfrei beraten.

WBS TRAINING AG · Werkstraße 713 · 19061 Schwerin 
0385 64 60 80 · Schwerin@wbstraining.de

wbstraining.de

Qualifizierungschancengesetz:
Beschäftigte gefördert weiterbilden.

 Bis zu 100% förderbar.
	 Profitieren	Sie	von	praxisnaher	und	kostenloser	Expertise.	
	 Wir	beraten	Sie	und	schaffen	gemeinsam	Lösungen.

100 %  
FÖRDERUNG

z. B. über  
Arbeitsagentur 
oder Jobcenter

100158004 Anz_Schwerin_92x80__DRUCK.indd   1100158004 Anz_Schwerin_92x80__DRUCK.indd   1 05.04.22   12:0905.04.22   12:09

Nächster Termin:
07.06.2023 & 21.06.2023

16 bis 17 Uhr
im Eiscafé

Hier gibt es Informationen zu anstehenden Reisen und
wer möchte, kann sich dafür auch gleich anmelden.
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10.06.23	 FESTUMZUG
Samstag	 Treffpunkt Lehmkuhlen, 
	 Agrahof ab 10.30 Uhr, Beginn 11 Uhr 

11.06.23	 Familientag auf dem Sportplatz Holthusen
Sonntag	 10  Uhr bis 16 Uhr mit Kindersachenflohmarkt
	 Auftritt Zumba Kids, Bastelstrecke mit der Kita,
	 Kinderschminken, Volleyball, Hüpfburg,
	 Jugendfeuerwehr Holthusen mit Fahrzeug, 
	 Landleben e.V. mit Butter schütteln und Kräuterbrot, 
	 Hofführung Schorsch’s Garten, Eiswagen, Popcorn
	 11 Uhr - 13 Uhr Blasmusik mit MuWi aus Wittenförden 
	 ab 14.00 Uhr Fußball - Holthusen vs. Warsow

12.06.23	 öffentliche Festsitzung
Montag	 der Gemeindevertretung Holthusen
	 Beginn 19.00 Uhr in der Scheune auf dem Kinderbauernhof

13.06.23	 Tag der offenen Tür in unserer neuen Kita, Am Wall 19
Dienstag	 die größte Investition der Gemeinde Holthusen in Betrieb 
	 vormittags von 9 Uhr bis 11 Uhr 
	 nachmittags von 15 Uhr bis 17 Uhr 

14.06.23	 Seniorennachmittag mit Kaffeetafel und BINGO
Mittwoch	 in der Scheune auf dem Kinderbauernhof 
	 Einlass ab 14.30 Uhr, 15 Uhr Programm der Kita Holthusen
	 Bringen Sie bitte ein Kaffeegedeck mit, 

	 die schönsten Sammeltassen werden prämiert,
	 Kaffeetafel ab 15.30 Uhr 
	 ab 16  Uhr BINGO mit großartigen Preisen – Ende 18 Uhr

15.06 23	 Kino in der Scheune auf dem Kinderbauernhof
Donnerstag	 Kinderkino 16 Uhr, Einlass: 15.30 Uhr, Eintritt: 2,- €
	 Abendvorstellung 20 Uhr, Einlass 19.30 Uhr, Eintritt 5,- €

16.06.2023	 Kinderdisco in der Scheune auf dem Kinderbauernhof 
Freitag	 Musik, Popcorn und Softgetränke vom Jugendclub Holthusen
	 Beginn 16 Uhr, Ende 18 Uhr, Eintritt frei

17.06.23	 Tanzabend mit Zwei-Live aus Holthusen 
Sonnabend	 mit Prämierung der besten Wagen 
	 in der Scheune auf dem Kinderbauernhof und draußen 
	 Eintritt 10,- €, Karten an der Abendkasse
	 Einlass 19 Uhr, Beginn 20 Uhr, Ende 01.00 Uhr

18.06.23	 Abschlussgottesdienst in der Scheune auf
Sonntag	 dem Kinderbauernhof
	 Beginn 10 Uhr

Wir weisen darauf hin, dass für alle Getränke in Gläsern oder Bechern aus Grün-
den der Abfallvermeidung 2,-€ Pfand erhoben wird

Mit herzlichen Grüßen
Ihr Festausschuss 775 Jahre Holthusen 

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 
der Gemeinde Holthusen,
liebe Gäste,
in diesem Jahr feiern wir wieder ein 
großes Dorffest. Nach fünf Jahren 
spüren wir wieder die angespannte 
Vorbereitungszeit bis zum Festumzug 
und freuen uns, dass es bald losgeht. 
Ein Festausschuss mit vielen Freiwilli-
gen hat sich zusammengefunden und 
bearbeitet die organisatorischen Fra-
gen. Dieses Engagement vieler jünge-
rer Einwohner hat mich sehr angenehm 
überrascht.

In unserem Flyer haben Sie schon ei-
nen ersten Überblick bekommen. Heu-
te geben wir Ihnen den durchgeplanten 
Festablauf mit allen Terminen bekannt. 
Ich möchte Sie gerne noch an den An-
meldetermin zum Festumzug am 15. 
Mai 2023 erinnern.        

Bitte folgende Angaben per Mail an
gemeinde-holthusen@gmx.de
senden                
– Straßenname
– Thema
– �Ansprechpartner mit 

Telefonnummer oder E-Mail

Diese Angaben brauchen wir für den 
Aufstellungsplan und werden nicht 
veröffentlicht. Die Spannung soll doch 
bis zum Beginn anhalten!
Eine Bitte haben wir noch: Gestalten 
Sie wieder die Vorgärten und Plätze 
unserer Gemeinde mit Ihren tollen Ein-
fällen. Schmücken Sie unser Dorf. Es 
wird auch hier wieder eine Prämierung 
geben. Alle können mitmachen, auch 
wenn der Festumzug nur über die War-
sower Straße, den Dorfplatz und die 

Dorfstraße zum Sportplatz führt. Die 
Jury ist ab 5. Juni im Dorf unterwegs.

Die letzten vier Wochen sind mit inten-
siver Vorbereitung ausgefüllt. Wir freu-
en uns auf viele Teilnehmer und Gäste. 
Machen Sie mit und erfüllen Sie unsere 
Dorfgemeinschaft mit Leben und Freu-
de.

Mit herzlichen Grüßen
Marianne Facklam
Bürgermeisterin

In Holthusen wird gefeiert
Festwoche zum 775. Gründungsjubiläum der Gemeinde Holthusen vom 10.06. bis 18.06.2023

Programm Festwoche 775 Jahre Holthusen 
vom 10.06.23 bis 18.06.23



Stralendorfer Amtsblatt | Ausgabe 5 | 31. Mai 2023	 13

Sport vor Ort

Stralendorf. Die talentierten Fußball-
spieler Oskar Fermumm und Bennit 
Schmidt haben am Norddeutschland 
Finale des Real Madrid Camps in Ham-
burg teilgenommen. Nach ihrem er-
folgreichen Durchkommen beim Fuß-
ballcamp in Stralendorf qualifizierten 
sie sich für das Finale, bei dem 105 Teil-
nehmer antraten.
„Obwohl unsere Jungs der Spielge-
meinschaft StraWaZa das Finale nicht 
gewonnen haben, hatten sie einen un-
vergesslichen Tag und fühlten sich wie 
Profis“, berichtet Stralendorfs Vereins-
chef Stefan Sperlich gegenüber dem 
Amtsblatt.
Wenn Du Lust auf Fußball hast und eine 
aufregende Woche beim Real Madrid 

Camp in Stralendorf erleben möchtest, 
melde dich unter: www.frmclinics.
com/sv-stralendorf-2023 an. 
Ex-HSV-Coach Ralf Schehr und sein 
Team freuen sich darauf, junge Fuß-
balltalente wie Dich willkommen zu hei-
ßen und ihnen die Möglichkeit zu bie-
ten, wie Profis zu trainieren und 
vielleicht sogar ein Fußball-Wochenen-
de in Madrid zu gewinnen.
Bist du der nächste Toni Kroos? Melde 
dich an und finde es heraus!

Text / Foto: SVS

Einmal wie die Profis
Heimischer Nachwuchs beim Norddeutschland Finale des Real Madrid Camps dabei

Oskar Fermumm und Bennit Schmidt 
mit Ex-HSV-Coach Ralf Schehr

-Anzeigen-

Im sehr schönen Landschaftsschutzgebiet Dümmer
finden Sie unser hotelähnlich und mit liebevoll

familiärem Charakter geführtes Haus.

Wir verfügen über 71 Pflegeplätze in 49 Einzelzimmern und 
11 Doppelzimmern, teilweise mit Balkon und Terrasse und 
eigenem Duschbad, WEC, 1,5 ha Garten bzw. Parkanlagen 

mit Blick auf den Dümmer See

Welziner Straße 1 • 19073 Dümmer • Frau Greskamp
Telefon: 03869 780011 • pflegeheim-duemmer@web.de

Die Erweiterung im geschützten Bereich, speziell für demenziell erkrankte 
Menschen, umfasst 25 Einzelzimmer und 4 Doppelzimmer mit 33 Pflege-
plätzen und einen angrenzenden Aufenthalts- und Parkbereich.

Wir reinigen Ihr Dach (Schindeln, Steine, Pfannen,
Bitumen, Dachpappe, Beton), Ihre Fassade (Putz,
Klinker), den Hof (Pflaster, Beton), den Wintergarten
oder auch Ihre Solaranlage. Ihr Dach braucht bei der
von uns angewandten Methode (Khawi-Teleskop-
lanze: Reichweite 11m) nicht einmal betreten zu
werden. Bei der Behandlung mit AGO Quart entsteht
ein feiner Sprühnebel, der die schwarzen Algentep-
piche, die Moose und Flechten langsam absterben
lässt. Bei grünem Algenbefall haben Sie trotz des un-
schönen Anblicks Glück, dieser Belag entfernt sich
nach der Behandlung (ca. 2-3 Tage) vollständig.

Dachreinigung Jetzt! – Sichern Sie sich ihr Sommerangebot.
Wir beraten Sie gern vor Ort!

Dach und Fassade Mecklenburg
Ventschower Str. 5 · 19067 Dobin am See - OT Rubow · Mobil: 0173/163 21 93
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Sport vor Ort

Pampow. „Das Runde muss ins Ecki-
ge!“ – wer kennt es nicht, dieses be-
rühmte Zitat vom legendären Bundes-
trainer der 1950er Jahre, Josef „Sepp“ 
Herberger. Als Fußballer und Trainer 
ging er in die Geschichte ein. Mit ihm als 
Bundestrainer gelang Deutschland im 
Jahr 1954 die Sensation und Deutsch-
land wurde Weltmeister – durch das Tor 
von Rahn.
Die jungen Nachwuchskicker der Pam-
power Grundschule kennen die Ge-
schichten um Sepp Herberger nur aus 
Erzählungen ihrer Trainer oder Großel-
tern. Dennoch erlebten sie einen ähnlich 
aufregenden Turniertag, wie vermutlich 
damals bei der Weltmeisterschaft 1954. 
Ein besonderer Schultag für die beiden 
3. und 4. Klassen – jeder der Spielerin-
nen und Spieler wollte siegreich vom 
Platz gehen.
Gemeinsam mit den Initiatoren, Ronny 
Stamer vom MSV Pampow und Klaus 
Krasse, wurde unter dem Motto „Kinder 
stark machen“ der Bundeszentrale für 
gesundheitliche Aufklärung auf dem 

Sportplatz am Gartenweg zum 2. Mal in 
Folge ein „Sepp-Herberger-Tag“ des 
DFB durchgeführt. 
Nicht nur die über 80 Schülerinnen und 
Schüler, sondern auch die Klassenleite-
rinnen und die Helfer vom MSV waren 
mächtig aufgeregt. Und das konnten sie 
auch sein, denn das Programm für die-

sen Tag war vollgepackt mit Höhepunk-
ten.
Bereits im Vorfeld wurden vor der gro-
ßen Eröffnungsveranstaltung die beiden 
Klassenstufen in jeweils 6 Mannschaf-
ten eingeteilt. Dabei half dem Veranstal-
ter die im nächsten Jahr stattfindende 
Fußball-Europameisterschaft in 

Deutschland. Entsprechend einer Tradi-
tion für solche gemeinsamen Schul- und 
Vereins-Veranstaltungen folgend, wur-
den die Mannschaften mit Nationalhym-
ne und Länderfahne aufgerufen. Voller 
Stolz und mit großem Herzklopfen liefen 
alle teilnehmenden zwölf Mannschaften 
auf das Feld und freuten sich darauf, was 

Sepp-Herberger-Tag 
Fußballlegende aus den 50ern als Vorbild für junge Dribbelkünstler

Eröffnungsveranstaltung	 Fotos: Stamer / MSV

-Anzeigen-Komplett Bad-Sanierung
alles aus einer Hand

• �Bauelemente 
Verkauf und Montage

• Baumontage aller Art
• Montage-Service
• Trockenbau

BÜRO: �Tel. 03865 291850 
Fax 03865 291851

Funk: 0172 3130637
E-Mail: renefacklam@aol.com

Buchholzer Weg 22 · 19075 Holthusen
RENÉ FACKLAM

Landwirtschaftlicher Familienbetrieb in Wittenförden sucht einen zuverlässigen

	 Mitarbeiter (m/w/d)
	 für die Biogasanlage
Wünschenswert ist eine abgeschlossene Ausbildung im technischen oder land-
wirtschaftlichen Bereich (Elektriker, Schlosser, Heizungsbauer, etc.)
Wir bieten: Einen sicheren Arbeitsplatz, flexible Arbeitszeiten, gute Bezahlung, 
wertschätzendes Miteinander im netten Team, Raum für Kreativität und eigene 
Vorschläge.

Sie sind interessiert?
Rufen Sie uns an, wir freuen uns auf ein Gespräch mit Ihnen!

	 Bioenergie Wittenförden
	 Dr. Antonia Riecken
	 Telefon: 0175 2617070
	 E-Mail: antonia.riecken@gmail.com

BIOENERGIE
WITTENFÖRDEN
GMBH

Bahnhofsstraße 10 · 19075 Pampow
Tel.: 03865 291246 | Fax: 291248 

Funk: 0172 6531264
E-Mail: pflegetohus@online.de

Eschenweg 72 + 74 · 19075 Pampow
Tel.: 03865 2918414
Fax: 03865 8444072

E-Mail: pflegetohus@online.de

www.pflegedienst-pampow.jimdofree.com

• M & M HANISCH GbR •
PFLEGEDIENST                            TAGESPFLEGE

Wir suchen 
Schweißer 
(m/w/d)

BAUWESTA Metallbau GmbH
Am Heidenbaumberg 2 · 19073 Stralendorf
Tel.: 03869 7604–0 · metallbau@bauwesta.de

JETZT BEWERBEN!
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Sport vor Ort
da nun wohl kommen mag. An den vier 
Stationen aufgeteilt, gab es nicht nur 
körperliche Belastung.
Die Denksport-Station war für alle eine 
Abwechslung, auch mal über den Fuß-
ball und Sepp Herberger nachzudenken. 
Ob beim Kreuzworträtsel, Suchsel, ei-
nem Fußball-Quizz oder beim Ausmalen 
der Sepp-Herberger-Bilder und Manda-
la-Bilder - es war bestimmt für jeden et-
was dabei. Ein großes Sepp-Herberger-
Plakat half dabei, die im Kreuzworträtsel 
gestellten Fragen richtig zu beantwor-
ten. Die Auswertung dieser Kopfaufga-
ben sollten dann die Klassenleiterinnen 
an den kommenden Tagen in der Schule 
erfolgen.
An der Mitmach-Station wollte sich je-
der beim Ziel-Schießen beweisen. Die 
insgesamt vier Gruppen-Sieger erhiel-
ten bei der Siegerehrung einen kleinen 
Sepp-Herberger-Pokal. Zusätzlich 
konnten koordinative Übungen an der 
Koordinationsleiter, den Ringen oder mit 
dem Sprungseil absolviert werden. Beim 
Slalom und bei den Passfolgen zeigten 
nicht nur die Jungs, sondern auch die 
Mädchen, dass sie durchaus mit dem 
Ball umgehen können. Einige Jungs und 
auch Stationsleiter Steffen vom Hofe 
staunten nicht schlecht über die Leis-

tungen der Mädels. Die Bedingungen für 
das DFB-Schulfußball-Abzeichen, der 
dritten Station, waren nicht so einfach. 
Hier kämpfte jeder um die maximale 
Punktzahl, um nicht nur das Bronzene, 
sondern vielleicht auch das Silberne 
oder gar das Goldene Abzeichen zu er-
reichen. An den drei Stationen konnten 
jeweils max. 10 Punkte erzielt werden. 
Die Stationsleiter Marcel Wilhelm beim 
Elferkönig und die beiden MSV-Oberli-
ga-Spieler Erwin Gnahore (Kurzpassass) 
und Nemanja Acimovic (Dribbelkünstler) 
machten das perfekt und die Kids hatten 
ihren Spaß dabei.

Der absolute Höhepunkt war dann na-
türlich das Fußballturnier um die Mini-
Europameisterschaft.
In jeweils zwei Dreiergruppen ging es um 
den Einzug ins Finalspiel. Auch die ande-
ren Plätze wurden jeweils mit tosendem 
Lärm aller nun zuschauenden Kids beim 
9m-Schießen ausgeschossen. Spielbe-
obachter und Schiedsrichter Andre 
Haase hatte keinerlei Probleme bei den 
Spielen. Die sowieso ungemein diszipli-
nierten und sehr respektvollen Kinder 
der Grundschule machten Freude.
Vor jedem Wechsel der einzelnen Statio-
nen, gab es noch eine kleine Tanz- oder 

Spieleinlage. Egal ob beim Flieger, dem 
Helikopter, der Robbe oder Vadder Ab-
raham - Gaudi, Spaß Freude und glück-
liche Kinderaugen waren immer zu se-
hen.
Die Siegerehrung brachte dann eine Rie-
senschlange nach Pampow. Über 40m 
lang war diese tolle Kinderschlange, bei 
der die Kinder ihre Hände auf die Schul-
ter des Vordermanns legten, alle der 
schönen Einlaufmusik und dem krassen 
Schlangenkopf folgten und sich nun auf 
die Siegerehrung und die Auszeichnun-
gen freuten. 
Die Medaillen, Pokale, Urkunden, Sym-
pathiepreise und Quizpreise wurden 
freudig entgegengenommen und je-
weils mit viel respektvollen Applaus aller 
Teilnehmer honoriert. Einen Sonderpreis 
erhielt Levke, die beim Propeller-Seil-
springen eigentlich ausgeschieden war, 
aber den Vorschlag machte, rückwärts 
springen zu wollen. Das gelang ihr so 
richtig gut. Denn das ist superhammer-
schwer. Eigentlich hätten alle an diesem 
Tag einen Sonderpreis verdient. 
Ein Herzliches Dankeschön an den Orga-
nisator Ronny Stamer, an alle Lehrerin-
nen der Grundschule Pampow und den 
bereits aufgeführten Helfern vom MSV 
Pampow.                           Text: Krasse / Reiners

Erwin und Nemanja vom Oberliga-Team mit stolzen Jungkickern 

-Anzeigen-

Heizöl | Diesel

Heizöl mit Tradition aus der Region!
Holz und Briketts jetzt auf Vorrat!

Holz | Briketts

Tel.: 0385 646460          www.mec-ko.de

Unser Angebot:

Klimaservice
zzgl. Kältemittel

65.90
Autobetriebe Lehmann GmbH

Schweriner Str. 29a | 19209 Lützow | Tel. 038874 22044
Hauptstraße 41 | 19230 Bandenitz | Tel. 038850 423

Unsere Partner:

Wir suchen 

DICH!

Deine wird Deine wird 
es auch!es auch!

Bei uns gibt es: • Festeinstellung • Gutes Geld • Weiterbildung • Nette Kollegen

Bauvorarbeiter, Polier (m/w/d)

Schadstoffsanierung 
und Abbruch sind seit 
über 30 Jahren unsere Leidenschaft.

Bewirb dich jetzt!
HCH Umwelt GmbH,  
Otto-Weltzien-Str. 20, 19061 Schwerin,  
Tel: 0385 676796-0 • E-Mail: info@hch-umwelt.de
www.hch-umwelt.de
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Wittenförden. Dank der Unterstüt-
zung des TuS Wittenförden e.V. und der 
Sponsoren formiert sich aus den Ki-
ckern der Grundschule Otto Steinfatt in 
Wittenförden ein jahrgangsübergrei-
fendes Team mit Ambitionen. Die Fuß-
ballfüchse bereiten sich auf ihre erste 
Saison im Ligabetrieb vor, mehr Trai-
ning und zahlreiche Freundschafts-
spiele tragen dazu bei. Logisch, dass in 
den Testspielen bei dem Spielpraxis-
Vorsprung der gegnerischen Teams 
noch wenig zu erreichen ist. Dennoch 
werden die Kicker mit jedem Spiel 
strukturierter und besser.

Natürlich kann das Team des TuS Wit-
tenförden in Freundschaftsspielen und 
Ligabetrieb nicht mit bunt gemischten 
Shirts ihrer Lieblingsvereine auflaufen, 
deshalb wurde erfolgreich mit mögli-
chen Sponsoren gesprochen.
So konnten wir für einen Trikotsatz die 

Firma N&T Tiefbau aus Wittenförden 
gewinnen.

Wo Tiefbau ist, gibt es auch
überirdische Bauarbeiten!

Um den Kindern des Dorfes eine positi-
ve Freizeitbeschäftigung mit sportli-
chen und sozialen Lerneffekten zu er-
möglichen, sponserte Kramer 
Bauservice aus Wittenförden einen 
zweiten Trikotsatz, Trainingsanzüge 
und praktische Allwetterjacken.
An dieser Stelle nochmals ausdrückli-
chen Dank der Spieler, Trainer und Ver-
einsverantwortlichen!
Insbesondere die Freude der Kinder 
und praktisch unterstützenden Eltern 
zeigen, dass wir auf dem richtigen Weg 
sind.

Text/Foto: Ralf Schauland

Aus Fußball AG wird Vereins-Fußball

-Anzeigen

Ahornstraße 8, 19075 Pampow
Telefon 03865 84443-0 · Telefax 03865 84443-25

• Fenster
• Türen
• Wintergärten
• Überdachung
• Vordächer
• Faltanlagen
• Schiebeanlagen
• Markisen

www.fensterbau-kuhnert.de

29
Jahre

Trendsalon Stralendorf
Telefon: 03869/7434

www.trendsalon-schwerin.de

im Juni

Dauerwelle

komplett

ab 74,95 E

RainerThormählen
Dachdecker GmbH & Co KG

Ihr Dachdeckermeister seit 1995

Ihre Spezialisten im Bereich 
Dachdeckerei und Fassaden

Rainer Thormählen Dachdecker GmbH & Co. KG
Bahnhofstraße 50 • 19075 Holthusen 
Tel.: 038 65 / 84 41 10• info@rth-dach.de • http://rth-dach.de

facebook.com/rthdach

• Dachdecker

• Dachklempner

• Fassaden

• Belichtung

• Dämmung

• Holzarbeiten

• �Reparaturservcice 
& Notdienst

     • Flachdach

        • Abdichtung

           • Gerüstbau
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Aus den Gemeinden

Verkaufe 2-sitziges
DDR-Paddelboot Falke

mit Zubehör, Preis n. VB
Kontakt: 01520 7692325

Werbung bringt
Erfolg!

Dümmer. Am 4. April fand wieder ein-
mal ein Treffen, mit den jungen Müt-
tern aus der Gemeinde Dümmer im 
Europahaus statt. 
Die Bürgermeisterin hatte eingeladen, 
um den Eltern herzlich zu gratulieren. 
Bei Kaffee und Kuchen entstanden 
sehr schöne Gespräche unter den Müt-
tern. Auch die hübsch angezogenen 
Babys zeigten sich von ihrer Schokola-
denseite. 
Der Wandel, von der früheren Kinder-
erziehung zur heutigen Elternzeit ist 
schon erstaunlich. Die Mehrfachmüt-
ter konnten den Erstmüttern Tipps und 
Erfahrungen mitteilen. Von der Geburt 
über Windeln, Zähne, Nahrung, Baby-

zubehör und Preise für die unter-
schiedlichsten Wagen bis zur Rückbil-
dungsgymnastik. 

Alle Eltern füllten, für die Überweisung 
des Begrüßungsgeldes von 500,-€, ein 
Datenformular aus. 

Anke Gräber teilte allen Teilnehmenden 
mit, dass es zukünftig anders laufen 
wird. Die Eltern müssen einen Antrag 
an das Amt Stralendorf - Gemeinde 
Dümmer stellen. Dort wird geprüft, ob 
die Voraussetzungen zum Erhalt der 
500,-€ gegeben sind. Nach dem tradi-
tionellen Treffen bei Kaffee und Kuchen 
mit den Neugeborenen, wird durch das 
Amt der Betrag anschließend überwie-
sen. 
Es war für alle eine freudige Runde, von 
der die jungen Familien mit einem Blu-
menstrauß nach Hause gingen. 
Ich freue mich schon auf unseren wei-
teren Nachwuchs!

Text/Foto: Gräber

Holthusen. So nennen die Jugendli-
chen aus Holthusen liebevoll die Bus-
wartehäuschen an den Haltestellen im 
Dorf. Davon gibt es fünf Stück im Ort. 
Diese sind Wind und Wetter ausge-
setzt und brauchen deshalb in regel-
mäßigen Abständen eine „Frischekur“. 
Nachdem vor zwei Jahren einige Schä-
den am Holz durch eine Fachfirma be-

seitigt wurden, ist jetzt wieder Farbe 
angesagt. Das wird in regelmäßigen 
Abständen, nämlich alle fünf Jahre, 
durch die Jugendlichen übernommen. 
Wer am frühen Abend in Holthusen in 
den letzten Tagen unterwegs war, 
konnte die gut gelaunten Jungs beim 
Streichen sehen. Beim Zusehen und 
zuhören konnte jeder feststellen, dass 

die Arbeit auch Spaß gemacht hat. 
Unser Jugendclubleiter Karsten Grö-
ning hat in gewohnter Routine die Ar-
beiten koordiniert, so dass die ersten 
Ergebnisse bereits sichtbar sind. Es ist 
wunderbar, dass sich junge Menschen 
in unserem Dorf wohlfühlen, dies auch 
zeigen und der Dorfgemeinschaft da-
mit Respekt erweisen. Bei der bevor-

stehenden Festwoche zum 775. Dorf-
jubiläum bringen sie sich auch mit ein 
und organisieren zusammen mit dem 
Festausschuss die Kinderdisco. Und 
sicher wird es dabei nicht bleiben, denn 
wir brauchen viele helfenden Hände 
und auf die Jungs kann sich Holthusen 
verlassen.

Text/Fotos: Facklam

Willkommen ihr kleinen Erdenbürger

Hausputz in der „Butze“

-Anzeigen-

Bäckerweg 15  |  19075 Warsow  |  Fon: 0172/4936236
www.dahl-handwerksleistungen.de | info@dahl-handwerksleistungen.de

QUALITÄT 
im Handwerk

Trocken- & Akustikbau

Fliesenverlegung | Bodenbeläge Holzarbeiten

Wir kaufenWir kaufen
 Wohnmobile + Wohnwagen 03944 - 36160  

www.wm-aw.de Fa.
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Warsow. Seit dem 5. Mai 2023 haben 
alle Warsower und ihre Gäste wieder 
einen Tischtennistisch. Anfang Mai 
dieses Jahres wurde der Tisch gemein-
sam mit den Kameraden der Freiwilli-
gen Feuerwehr und ihrem Förderverein 
montiert und aufgestellt. Der Tisch hat 
jetzt seinen Platz hinter dem Feuer-
wehrhaus in Warsow  gefunden. Ein 
herzliches Dankeschön an die fleißigen 
Helfer.
Wie jeden Freitag traf sich auch an die-
sem Tag die Jugendfeuerwehr zu 
Übungszwecken auf der Feuerwehr-
wiese in Warsow, gemeinsam mit eini-
gen Schaulustigen, die die neue Tisch-
tennisplatte bewundern und 
ausprobieren wollten. 
Am Nachmittag kam Stefan Kuna vom 
Radiosender NDR 1 mit seinem Kame-
rateam und zeigte viel Interesse an der 
Arbeit der Jugendfeuerwehr sowie an 
der neuen Tischtennisplatte. Filmisch 
und per Interview wurden die Eindrü-
cke gesammelt, auch bei den prakti-

schen Übungen der Feuerwehr.
Mutig war Stefan Kuna nach Warsow 
gekommen, um den ersten Aufschlag 
gegen einen Warsower Tischtennis-
spieler zu wagen. Stefan Kuna trat ge-
gen Jonas Lasanske an. 
Plötzlich und unerwartet, aber sehr 
kraftvoll, beteiligte sich ein dritter Geg-
ner: Der Wind. 
Er spielte den Ball mal mit starken, mal 
mit schwachen Böen. Es waren mehre-

re Aufschläge nötig, bis sich die beiden 
Jungs eingespielt hatten. Aber dann 
flog der Ball nur so zwischen ihnen hin 
und her. Sachkundiges Publikum grup-
pierte sich mit dem Rücken zum Wind 
und bremste ihn so etwas aus. 
Nach diesem Match hatte Herr Bur-
meister schon so viele Würstchen auf 
dem Grill parat, dass der erste Ansturm 
bewältigt werden konnte. Inzwischen 
übernahm die Jugendfeuerwehr den 

Ball am Tisch.  Frau Leesch sprang 
spontan am Grill mit ein, Doreen Lenz 
wirkte organisatorisch im Hintergrund 
und Gisela Buller managte die Geträn-
keausgabe. 
Nicht nur ihnen, sondern auch den an-
deren ungenannten Helferinnen und 
Helfern sowie den spontanen Spen-
dern gilt unser ausdrücklicher Dank.
Die Anschaffung unseres Tischtennis-
platte war allerdings nur möglich durch 
großzügige Unterstützer. 1.000 Euro 
Anschubfinanzierung kamen von der 
Raiffeisenbank eG Büchen-Crivitz-Ha-
genow-Plate. 
Peter Düring stellte unseren Verein 
Querfeldein e.V. nach der Auslosung 
bei „Kuna packt an“ vom NDR1 Radio 
MV vor und bekam die Zusage über 
1.000 Euro. 
Dem NDR in Schwerin gilt ebenso un-
ser herzliches Dankeschön.

Text: Detlef Ellenberg - Querfeldein e.V.
Foto: Verein

Wittenförden. Tischtennissport ist 
gesund. Nachzulesen ist, das beim 
Spiel fünf Areale des Gehirns ange-
sprochen werden. Es sollen dadurch 
Alzheimersymptome, Depressionen 
und Schlafprobleme gelindert werden 
und die Aufmerksamkeit eines Men-
schen verbessert sich.
Wenn man im Internet nach Aussagen 
zum Tischtennis sucht, dann stößt 
man immer wieder auf einen Satz: „Ein 
Tag ohne Tischtennis ist ein verlorener 
Tag!“. 
Möglicherweise war dies auch das 
Denken der Organisatoren des ersten 

Freundschaftsspiels der beiden Tisch-
tennisgruppen im Turn- und Sportver-
ein Wittenförden e. V. am letzten April-
wochenende 2023.
Karin Goldberg und Wieslaw Podsiadli-
kowski konnten aus ihren Trainings-
gruppen vier Sportlerinnen und zehn 
Sportler gewinnen, die sich der 
Herausforderung stellen wollten. Gro-
ße Überzeugungsarbeit durch beide 
Übungsleiter war nicht nötig. 
Die Vorfreude auf das kleine Turnier 
war groß und alle hatten den Wunsch, 
Spaß am Wettkampf zu haben. Die 
Männer zeigten sich kulant gegenüber 

ihren weiblichen Gegenspielern, das 
Schmettern der Bälle blieb aus. „Aber 
Ping-Pong haben wir auch nicht ge-
spielt“, so die Einschätzung von Karin 
Golderg nach dem Event.
Wer letztlich Sieger war, wurde nicht 
öffentlich gemacht. Aber drei Teilneh-
mende konnten sich über Gutscheine 
freuen. Alle Sportlerinnen und Sportler 
äußerten sich übereinstimmend, dass 
es eine Fortsetzung im Herbst dieses 
Jahres an gleicher Stelle geben soll. 

Nachgedacht wird auch über ein Gene-
rationen-Turnier mit den Kindern und 
Jugendlichen aus dem Verein. Begeis-
tern auch Sie sich für den Volkssport 
Nummer eins in China? Dann spielen 
Sie Tischtennis hier vor Ort – wer Freu-
de am Mitmachen hat, ist gern will-
kommen bei den Balljägern an den 
Wittenfördener Tischtennisplatten.

Text: Dr. Quilitz / Reiners
Foto: Gerlach

Auftakt-Match mit Stefan Kuna
NDR-Morgenmoderator bewies Treffsicherheit an der Platte

Freunde statt Kontrahenten
Vereinsturnier mit Spaß im Vordergrund
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Aus den Gemeinden

Wittenförden. Die Wittenfördener 
Schützenzunft feierte am 13. Mai 2023 
die Gründung des Vereins vor 25 Jah-
ren.
Drei noch aktive Gründungsmitglieder 
Peter Hasselbrink, Hans Zechel und 
Berndt-Dieter Giske erhielten die Eh-
rennadel des Landesschützenverban-
des in Silber. Sechs Vereine wurden als 
Gäste begrüßt. 
Zu den weiteren Gästen gehörten auch 
der Bürgermeister Matthias Eberhard, 
ebenso konnte die Zunft René Möller 
vom Vorstand des KSB und Frau Dr. 
Quilitz vom Vorstand des TuS Witten-
förden begrüßen.
Musikalisch unterstützt wurde die Feier 
durch die MuWi, die Musikanten von 
Wittenförden e.V.
In der Festrede verwies der Vorsitzen-
de der Zunft Frank-Dieter Burow auf 
die Bedeutung des Vereines in der Ge-
meinde und dass die UNESCO seit De-
zember 2015 das Deutsche Schützen-
wesen als immaterielles Kulturerbe 
ausgezeichnet hat.
In der Begründung für diese Auszeich-
nung betont die UNESCO, dass das 
deutsche Schützenwesen an vielen 
Orten ein wichtiger, historisch ge-
wachsener und lebendiger Teil der re-
gionalen oder lokalen Identität ist. Sie 
würdigt damit die große Anzahl von 
Bräuchen und Traditionen, die in 
Deutschland in zahlreichen unter-
schiedlichen Erscheinungsformen ver-
breitet sind und meist in Vereinen ge-
pflegt werden.
Am gleichen Tag wurde der 24. König 
der Wittenfördener Schützenzunft, 
Manfred Both proklamiert.
Neben vielen kulinarischen Köstlichkei-
ten war die Attraktion ein 90 kg 
Schwein vom Spieß, dass von Daniel 
Radike gegrillt wurde. Beim Essen und 
danach wurden viele Gespräche zwi-
schen den Mitgliedern der einzelnen 
Vereine zu den Themen Tradition und 

Zukunft der Schützenvereine geführt. 
Nach dem Essen konnten alle Gäste in 
traditioneller Weise auf den Adler 
schießen und sich als „Wilhelm Tell“ 
mit der Armbrust ausprobieren. Wobei 
sich das Adlerschiessen als Publikums-

magnet erwies. Als Preise winkten die 
Pfänder-Abzeichen.
Am Abend hatte dann der amtierende 
König und seine Frau zum Schützenball 
geladen.
Mit Unterstützung von DJ Ralf aus 

Rehna und dem Catering von Maik 
Mohs wurde ausgiebig im Schützen-
haus gefeiert.
Wir bedanken uns bei allen Beteiligten 
für ein gelungenes Fest.

Text/Foto: Frank-Dieter Burow

Ein viertel Jahrhundert alt
Wittenfördener Schützenzunft 1998 e.V. feierte 25-jähriges Bestehen

Gewinner Ambrustwettbewerb: Eckhard Kruse, Daniel Radike, Antonia Radike, Frank-Dieter Burow und Berndt-Dieter Giske v.l.

Ehrenfront des Schützenvereins.

ENERGIE SPAREN mit   -Rollläden!

Keine Stromkosten! 
 Kühlt angenehm im Sommer
 Spart Heizkosten im Winter
 Klimafreundlich und CO2 reduziert
 Ohne Stromanschluss / Elektriker
 Ohne Renovierungsarbeiten
 Auch mit Jalousierfunktion möglich
 Made in Germany
 7 Jahre Garantie

Frank Kiecksee Bauelemente GmbH | Bauernallee 17 | 19288 Ludwigslust 
Tel.: 0 38 74/2 11 31 | www.kiecksee-bauelemente.de | info@kiecksee-bauelemente.de

www.solar.bubendorff.com

Besuchen Sie unsere Ausstellung und lassen Sie sich inspirieren!

-Anzeige-
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Aus den Gemeinden

Wittenförden. Seit vielen Jahren be-
kommen Familien in Wittenförden zur 
Geburt ihres Nachwuchses eine finan-
zielle Unterstützung von ihrer Gemein-
de.
Das sogenannte Begrüßungsgeld in 
Höhe von 1000 € wird nach Antragstel-
lung mit einem symbolischen Scheck 
zu Hause überreicht. Seit diesem Jahr 
hat die Gemeinde die Art der Übergabe 
etwas verändert. Mit dem Ziel, junge 
Familien stärker in das Dorfleben ein-
zubeziehen, entstand die Idee, auf Ge-
meindeland eine Streuobstwiese anzu-
legen und zusammen mit den Eltern 
der Babys einen „Generationenbaum“ 
zu pflanzen. Der erste Baum – ein Ap-

felbaum – wurde am 6. Mai 2023 am 
Weiher nahe des Insektenhotels ge-

pflanzt. Trotz des regnerischen Wet-
ters nahmen alle fünf Familien freudig 

an dieser besonderen Aktion teil. Die 
Kinder Vivien, Artur, Alfons, Alexandra 
und Insa, die zwischen November 2022 
und April 2023 geboren wurden, erhiel-
ten eine kleine Gießkanne zusammen 
mit dem symbolischen Scheck. Die 
Gießkanne soll die Kleinen daran erin-
nern, dass ihr Bäumchen regelmäßig 
Wasser benötigt. Ein Schild mit Datum, 
Namen der Babys und Art des Baumes 
wurde befestigt. Nun hoffen alle, dass 
der Baum Wurzeln schlägt und auch 
bald Früchte trägt. Diese Baumpflan-
zung soll zur Tradition werden, die je-
des Jahr sowohl im Frühling als auch im 
Herbst stattfindet.

Text/Foto: Pirl

Wittenförden. Am 22. April 2023 lud 
die Gemeindevertretung Wittenförden 
ihre ortsansässigen Unternehmen 
erstmalig zu einem Empfang ein.

Bei herrlichem Frühlingswetter lockte 
es die meisten hinaus in die Natur. Den-
noch kamen ca. 30 Personen aus 20 
Firmen. Es waren sowohl große als 
auch kleinere sowie Einzelunterneh-
men vertreten. Die Gäste wurden 
durch den Sozialausschuss mit Geträn-

ken begrüßt. Nach einer kurzen Eröff-
nung durch den Bürgermeister kam 
man gleich miteinander ins Gespräch. 

Es war ein gegenseitiger Erfahrungs-
austausch und schnell waren zwei 
Stunden vergangen. Es waren sich am 
Ende alle einig, dass es eine Wiederho-
lung geben sollte.

Text: Pirl/Foto: Killer

Wittenförden legt Streuobstwiese an

Auf dem Foto sind zu sehen: Fam Witt, Fam. Paulenz, Bürgermeister Matthias Eberhardt, 
Fam. Röpert, Fam. Kessler, Fam. Zemke (v.l.)

Unternehmerempfang in Wittenförden

VERANSTALTUNG

GEPLANT?

PS

PS. Werbung & Verlag
Gisela Hacker

Telefon: 0385 3035955
hacker@werbeagentur-plust.de

SCHALTEN SIE
JETZT EINE

ANZEIGE IM
STRALENDORFER

AMTSBLATT!

-Anzeigen-

GUTSCHEIN

Jetzt kostenlos 
Rückenorthese  

testen.

Sanitätshaus Kowsky GmbH 
Nikolaus-Otto Str. 13, 19061 Schwerin 

www.kowsky.com

Anmeldung: 0385 / 646800 oder 
sanitaetshaus-schwerin@kowsky.com

07.06.2023

S A N I T Ä T S H A U S

Wir haben eine Lösung!

Rücken- 
schmerzen? 

Lindert Schmerzen und stabilisiert

Bei chronischen Schmerzen kann die Rückenorthese  
MIAMI LSO™ helfen, wieder mobil und fit zu werden. 
Das Kompressionssystem stabilisiert den Lendenwirbel- 
bereich und kann zur Schmerzlinde-
rung beitragen. 

Wir laden Sie ein, sich von der Wirkung 
der Rückenorthese zu überzeugen. 

Einfach Termin vereinbaren!

Quelle: www.ossur.com/de-de/Quellenverzeichnis-Rueckenorthesen
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Literatur

Die Autorin Anna- Maria Caspari ist 
Jahrgang 1955, lebt in Köln und arbei-
tet als Literatur-Übersetzerin und Au-
torin am Rand des Nationalparks Ei-
fel.
Ihr Roman „Ginsterhöhe“ basiert auf 
einer wahren Geschichte. Das Schick-
sal einer Familie, die gegen die Ent-
behrungen nach dem 1. Weltkrieg und 
danach gegen die Konsequenzen
des Nationalsozialismus kämpft. Es 
ist ein Buch, das unter die Haut geht. 
Ein Buch, welches Mut macht und 
zeigt, dass aufzugeben nicht mal in 
den schwierigsten Momenten eine 
Option ist.
Es geht um das Schicksal des Eifeld-
orfes Wollseifen und seine Bewohner. 
Die Geschichte beginnt nach Ende 
des 1. Weltkrieges mit der Heimkehr 
des Bauernsohnes Alfred aus dem 

Krieg.
Entstellt im Ge-
sicht versucht er 
wieder in sein al-
tes Leben zu fin-
den, wobei die Ab-
scheu seiner 
eigenen Frau nur 
schwer zu ertragen 
ist. Trotzdem gibt Alfred nicht 
auf und versucht den Hof und sein 
eigenes Leben voranzubringen.
Das Schicksal des Dorfes Wollseifen 
ist historisch belegt und wird uns 
durch die Geschichte von Albert, Sil-
vio und Leni nähergebracht. In der 
Handlung geht es nicht nur um Liebe 
und Leid.
Vor allem beschreibt der Roman das 
tägliche Leben der Bauern, dass nicht 
Aufgeben und den Zusammenhalt.

Beim Lesen des Buches spürt der Le-
ser besonders die Verbundenheit der 
Bewohner zu ihrem Dorf. Durch die 
detailgetreue Beschreibung der Au-
torin und ihren flüssigen Schreibstil
kann der Leser „eintauchen“ in das 
Eifeldorf. Das Erstarken des National-
sozialismus hat einen schicksalhaften 
Einfluss auf dieses kleine Dorf.
Das Buch ist in drei Teile gegliedert 
und umfasst die Jahre 1919 bis 1949. 
Es ist Auftakt einer Triologie und der 
zweite Band „Perlenbach“ erscheint 
voraussichtlich im Juli 2023.
Wenn ich Sie neugierig gemacht 
habe, besuchen Sie mich gern in der 
Bibliothek in Stralendorf – in der 
Schulstraße 4 im Schulgebäude.

Text: Viola Walter-Siegmann

Dümmer. Totale Stille herrschte in der 
Leseecke im Europahaus und zugleich 
durchzog auch eine unbeschreibliche 
Spannung den Raum. Am 20. April 
2023 als Ortschronist Günter Stein-
hofer aus dem 1. Band „Die sieben 
Schwestern“ von Luzinda Riley vorlas, 
hätte man die Stecknadel auf den Bo-
den fallen hören können. Durch seine 
ganz besonders feinsinnige Lesart fes-
selte er seine Zuhörer vom ersten Au-
genblick an und entführte sie in die 
Welt der Mythen und Sagen, verbun-
den mit ganz menschlichen Schicksa-
len.
Die Schriftstellerin Luzinda Riley stellt 
in sieben Bänden das Leben von sieben 
Frauen dar, die als Säuglinge adoptiert 
wurden. Nach dem Tod und der Seebe-
stattung des Adoptivvaters erfahren 
sie Näheres vom Anwalt der Familie, 
der ihnen versichert, dass ein kleines 
Einkommen und das Zuhause, ihr „At-
lantis“, ihnen gesichert bleibt. 
Es eröffnen sich Fakten aus der Le-
bensgeschichte der einzelnen Mäd-
chen und die ihrer Ahnen. Sie hatten 
ungewöhnliche Namen bekommen, 
nämlich nach den Sternen eines Sie-
bengestirns das 440 Lichtjahre von 

uns entfernt ist. Die Patchworkfamilie 
lebte in Genf, direkt am See, bevor die 
jungen Frauen später in der ganzen 
Welt verstreut ihr eigenes Leben be-
streiten. Luzinda Riley verstarb bevor 
sie ihr siebenteiliges Werk mit dem Ab-
schluss, dem 8. Band, ergänzen konn-
te. 
Ihr Sohn hat diese Aufgabe übernom-
men. Demnächst wird dann das Ge-
heimnis um diesen Mann, der sieben 
kleine Mädchen aufnahm und ihnen ein 
unbeschwertes Leben ermöglichte, 
gelüftet. 
Günter Steinhofer hat uns mit der ge-
danklichen Entführung in fremde Wel-
ten einen spannenden Nachmittag be-
reitet. Zur gemütlichen Atmosphäre 
trug auch die Kaffeepause, die wie im-
mer vom Seniorenclub unterstützt 
wurde bei. 
Wenn in diesen Tagen wieder, nach kal-
tem Frühling, der Garten uns ruft, so 
gibt es doch auch Mußestunden in de-
nen gelesen werden kann. 
Vielseitigen Lesestoff finden Sie in der 
Leseecke im Europahaus Dümmer - 
immer am Montag von 14  bis 18 Uhr 
können Sie hier durch die Buchregale 
stöbern.	                                   Text: M. West 

Ginsterhöhe von Anna-Maria Caspari
Eine Geschichte von Liebe und Mut in unruhigen Zeiten

Sieben Schwestern
in sieben Büchern

Lesestoff voll Liebe und Leid
im Europahaus vorgestellt

-Anzeige-

Holz 
streichen

Pflegegrad
überprüfen

Verfallfristen
prüfen

Herzliche Begleitung im Alltag.
Wir haben es uns zur Aufgabe gemacht, 
Senioren Ihre Eigenständigkeit so lange 
wie möglich zu bewahren.

www.seniorenhilfe-schwerin.de

im Juni

Wussten Sie schon…
 
• �…dass Ihnen bereits ab dem Pflegegrad 1 mehr als nur der Entlastungsbetrag in 

Höhe von 125,00 € monatlich zusteht? Es gibt Zuschüsse, Hilfsmittel und Ver-
günstigungen, die nur auf Ihren Antrag warten. 

• �…dass ab höherem Pflegegrad (2 bis 5), wenn für bestimmte Dinge im Leben 
mehr Hilfe nötig ist, die Unterstützung im Alltag ausgedehnt werden könnte. 
Hierfür stellt Ihre Pflegekasse Mittel zur Verfügung, um Ihnen das Leben in den 
eigenen vier Wänden länger zu ermöglichen. 

• �…dass der Entlastungsbetrag der einzige „Topf“ ist, der jeden Monat aufgefüllt 
und nicht geleert wird. Hier sammeln sich die Gelder von einem ganzen Jahr an, 
wenn sie nicht abgerufen werden. Allerdings verfällt sämtliches Guthaben aus 
2022 am 30.06.2023. Nutzen Sie die Gelegenheit, dieses noch zu verbrauchen. 

• �…dass anders als beim Entlastungsbetrag fast alle anderen Mittel unmittelbar 
verfallen, wenn sie ungenutzt bleiben. 

Wir sind gerne für Sie da - sprechen Sie uns an! 
       
Dorfstraße 13 | 19075 Warsow OT Kothendorf
Tel: 03869 7670 558 | Mobil: 0157 3722 6025
info@seniorenhilfe-schwerin.de | www.seniorenhilfe-schwerin.de
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Recht gut beraten

§Susi Spatz ist außer sich vor Wut. Es 
kann doch nicht wahr sein, dass ihre Ver-
mieterin nach zwei Jahren bestehenden 
Mietverhältnisses Eigenbedarf geltend 
macht.

Was war geschehen?
Im Mai 2021 freute sich Susi sehr, als sie 
die Möglichkeit erhielt, eine Dreiraum-
wohnung in einer kleinen Wohnanlage in 
der Nähe eines Landschaftsparkes an-
zumieten. Eigentlich hätten ihr zwei 
Räume genügt, doch nunmehr konnte 
sie ohne räumliche Enge auch gerne hin 
und wieder ihre beiden Enkelkinder in 
der eigenen Häuslichkeit aufnehmen. 
Das war auch angenehm, da ihre Toch-
ter alleinstehend ist und oftmals wegen 
ihres Jobs nicht viel Zeit für die beiden 
Enkel hat.
Susi’s Freund war seinerzeit schon et-
was skeptisch. Fabian Floh kannte näm-
lich die neue Adresse der Vermieterin. 
Sie hatte angegeben, wegen der besse-

ren Lage zu ihren Eltern in deren Woh-
nung in die Kleinstadt zu ziehen. Fabian 
kannte die Örtlichkeit und wusste, dass 
es sich bei der Wohnung der Eltern auch 
nur um eine Dreiraumwohnung handel-
te.
Doch letztlich war es egal, der Mietver-
trag mit Susi war unbefristet geschlos-
sen und Susi hatte überhaupt keine Sor-
gen wegen ihrer relativ hohen 
Rentenbezüge, die monatliche Miete 
aufzubringen.
Und jetzt sollte alles wegen Eigenbe-
darfs enden?
Berta Biber, die Vermieterin erklärte in 
ihrer Eigenbedarfskündigung, dass die 
Dreiraumwohnung ihrer Eltern für vier 
Erwachsene Personen und ein Kind viel 
zu klein sei. Weitere Gründe gab sie für 
den Eigenbedarf nicht an.
Unstrittig war die Wohnung, die Susi be-
wohnte, eine Eigentumswohnung der 
Frau Biber. Und ob Sie noch weitere Im-
mobilien ihr Eigen nennen konnte, war 
nicht bekannt.
Doch Hilfe musste her. Fabian riet zu ei-
nem Anwaltsbesuch, denn auch er 
konnte nicht eingesehen, dass Frau Bi-
ber zu Recht die Eigenbedarfskündi-
gung aussprechen durfte.
Ein paar Tage später saßen beide bei ih-
rem Anwalt Gerhard Gerechtigkeit.
Aufgeregt und wütend trug Susi den 
Sachverhalt vor. Auch Fabian bestätigte 
diesen und berichtete von seinem Wis-
sen über die Wohnverhältnisse der El-
tern der Vermieterin.

„Ich glaube, ich kann Ihnen helfen.“ fing 
der Anwalt sein Vortrag an. „Gerade vor 
kurzem habe ich eine Entscheidung des 
Amtsgerichtes Marbach gelesen, die 
auch in einem Berufungsverfahren vor 
dem Landgericht Heilbronn bestand 
hatte.
Dort hatte eine Vermieterin ebenso wie 
bei Ihnen eine Eigenbedarfskündigung 
damit begründet, dass die Wohnver-
hältnisse bei ihren Eltern viel zu beengt 
seien und deshalb der erhöhte Bedarf 
besteht. Bekannt war das allerdings 
auch schon, als das Mietverhältnis mit 
der dortigen Mieterin begründet wurde.
Die Mieterin widersprach der Kündigung 
sodass die Vermieterin letztlich eine 
Räumungsklage beim Amtsgericht ein-
reichte. Diese wurde allerdings für un-
wirksam erklärt, da die Kündigung 
rechtsmissbräuchlich ist. Bereits vor 
Abschluss des Mietvertrages war der 
Eigenbedarf vorhersehbar gewesen. 
Das konnte in einer Beweisaufnahme 
auch so belegt werden.
Das Gericht wies dabei darauf hin, dass 
der Rechtsmissbrauch darin besteht, 
dass der Vermieter mit dieser Form der 
Kündigung sich in Widerspruch zu sei-
nem früheren Verhalten setzt. Wie bei 
Ihnen hat die Vermieterin auch dort ein 
unbefristetes Mietverhältnis abge-
schlossen, obwohl sie doch zunächst 
eine begrenzte Mietdauer hätte verein-
baren können. Dann hätte die Mieterin in 
den dortigen Fall vielleicht diese Woh-
nung überhaupt nicht angemietet, da 

sie das Risiko eines Umzuges nach kur-
zer Zeit hätte in Kauf nehmen müssen. 
Das ist rechtsmissbräuchlich.“
„Genau das ist es!“ kam es aus Susi her-
aus.
„Niemals und nimmer hätte ich ein Miet-
verhältnis für zwei Jahre begründet. 
Mag die Wohnung und die Lage noch so 
schön sein, in meinem Alter zieht man 
nicht einfach so um. Das ist immer mit 
Aufregung und sehr viel Arbeit verbun-
den.“
Schnell war man sich einig, dass der An-
walt beauftragt wurde, unter Verweis 
auf die aktuelle Rechtsprechung der Ei-
genbedarfskündigung zu widerspre-
chen. Vielleicht kann dadurch auch eine 
Räumungsklage abgewendet werden. 
Dies hoffen jedenfalls Susi, Fabian und 
auch der Anwalt.

Nachzulesen: Urteil des Amtsgerichtes Marbach am Neckar 
vom 19. Mai 2022, 3 C 166/21

Recht gut beraten von der Kanzlei

Wöhlke & Fritz
Rechtsanwälte

Heinrich-Mann-Straße 13
19053 Schwerin

Tel. 0385 5810010
info@kanzlei-wf.de

Kann Eigenbedarf rechtsmissbräuchlich sein?

Rechtsanwalt Christian Wöhlke

-ANZEIGE-

Dach:  7. Juni 2023
Klockentied: 17:00  Uhr
Urt: Stralendörper Clubrum
an’n Sportkomplex
Moderatschoon:
Anke Dombrowski

Sommerfest

W
i s

ch
nacken platt – du ok?

-Anzeige-

De Urlaubstied geiht jo eigentlich
ierst los, œwer mänichein hett sien iersten 
Urlaub all achter sik un dor gifft dat säker väl tau
vertellen. De ein orrer anner Geschicht ut verläden Johrn, de ji mal beläwt 
hefft, kann giern taun Besten gäben warden. 
Ik war juch ok Biller, de öwer de Johrn von uns Tauhopkünft schaten wor-
den sünd, mit ‚n Beamer an de Wand bringen. 
Un weil bekanntlich Äten un Drinken Lief un Seel tauhop hollen, drapen wi 
uns gemütlich tau Bratwust un ‚n Stück Fleisch von’n Grill. För musika-
lisch Ünnerhollung ward ok sorcht.
Denn drückt de Dumen, dat wi schön Wäder hemm‘ un dröch dörch den 
Dach kamen.
Holt juch fuchtig!

Abrissarbeiten
Vermietung Baumaschinen
(Minibagger, Rüttelplatte, Anhänger)

Containerdienst (3-7m3)

Pflasterarbeiten

Betonrecycling
Ziegelrecycling
Mutterboden, Kiesel, Sand
Rindenmulch

Inh. Heiko Cartarius • Hauptstraße 46a • 19073 Dümmer
Tel. 0 38 69 - 36 24 • Fax 0 38 69 - 59 98 07

Mobil: 01 72 - 394 89 05
E-Mail: hc-transportservice@gmx.de
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Veranstaltungstipps

Zum diesjährigen Musikfest rocken 
„STONE“ - die Alternative zu Mick Jag-
ger und Co mit den Rolling Stones- Hits 
die Bühne an der Feldsteinmauer in 
Schossin.
Zuvor lädt ein Mutter-Tochter-Duo aus 
dem Landkreis Nordwestmecklenburg 
zum Tanzen und Mitsingen auf grüner 
Wiese ein.
Im Stralendorfer Amtsblatt plaudern 
die beiden Musikerinnen aus Gade-
busch und Umgebung schon einmal 
aus ihrem musikalischen Nähkästchen:
„Mich, Kerstin, begleitet die Musik seit 
meiner Kindheit. Ich lernte Flöte, Gitar-
re und sang im Chor. Vor einigen Jah-
ren gründete ich ein Rock-Pop-Acous-
tic-Duo. Zudem bin ich Mitglied einer 
Tanzband.
Meine Tochter Saskia ist demzufolge 
mit Musik groß geworden und fand von 
klein auf Freude am Musizieren. Keine 
Schulveranstaltung lief ohne einen 
Auftritt von Saskia.
Wir singen unheimlich gerne zusam-
men und fingen schließlich an, auf klei-
nen privaten Veranstaltungen wie Fa-
milienfeiern aufzutreten. Mittlerweile 
hat sich unser Feld erweitert und wir 
singen auf Ausstellungen, Neujahrs-
empfängen, Erntefesten und Weih-
nachtsmärkten.“
Mit zwei Stimmen und einer Gitarre 

präsentieren wir eine Mischung aus Ol-
dies, aktuellen Songs und eigenen Lie-
dern.
Erleben Sie die „Skeggis“ live am 
10.06.2023 ab 17.30 Uhr in Schossin 
und rocken Sie dann bis in die Som-
mernacht hinein die Wiese. 
Wir freuen uns auf Sie und danken 
schon einmal vorsorglich allen Anwoh-
nern für das Verständnis, dass dieser 
Abend vermutlich etwas lauter über die 
Bühne gehen wird!

Text: Patricia Osing / Foto: Kerstin Eggers

Schossin rockt am 10. Juni 2023
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Veranstaltungstipps

WARSOWWARSOW
Kinder- und
Erwachsenenen

Flohmarkt

Feuewehrwiese Warsow
• Keine Standgebühr
• Kaution 20,00 €
• nur private Anbieter
• Tische selbst mitbringen

Anmeldungen bis 13. Juni 2023
info@fffw-warsow.de oder

querfeldein@gemeinde-warsow.de
Der Förderverein Freiwillige Feuerwehr e.V. und

der Verein Querfeldein e.V.
freuen sich über eine Spende für unsere weitere Arbeit.

18. Juni 2023
9 bis 16 Uhr
18. Juni 2023
9 bis 16 Uhr
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Veranstaltungstipps

Familienanzeigen
schalten?

Rufen Sie uns an!

PS

PS. Werbung & Verlag
Gisela Hacker

Telefon: 0385 3035955
hacker@werbeagentur-plust.de

-Anzeigen-

Rogahner Straße 2
19061 Schwerin

Telefon 0 385 / 71 95 84
Filiale  0 385 / 34 35 68 90

Grabmale & Abdeckplatten
Einfassungen & Skulpturen
Ornamente & Bronzen
Restauration von Grabmalen

Gedenken in Stein.

bildhauer-lange.de

Mo - Do 10 - 17   Fr 10 -15   Sa 9 - 12
Termine nach Absprache

Hilfe, die von Herzen kommt. Jederzeit!
Das Ziel unseres Bestattungsunternehmens ist… die Angehörigen einfühlsam und
souverän vom ersten gemeinsamen Gespräch an zu begleiten und ihnen in dieser schweren Zeit
mit Rat und Tat zur Seite zu stehen.

Bestattungsvorsorge entlastet Ihre Familie schon heute.
Sprechen Sie mit uns! Unsere Mitarbeiter beraten Sie gern und zeigen Ihnen Wege, wie Sie Ihre
Angehörigen entlasten und alles vorher klären können.

2x in Schwerin
Wittenburger Straße 47 und Dreescher Markt 2
Telefon: 0385 20 84 04 34

Crivitz
Parchimer Straße 5
Telefon: 03863 21 90 055

Westphal Bestattungen
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Kirchenfenster

Schiedsmann im Amt
Werner Schusdziarra, Tel. 0151 42411123, werner.schusdziarra@schiedsmann.de
Sprechzeit: jeden 1. Do. im Monat von 16-18 Uhr im Amtsgebäude Stralendorf

Polizeistation Stralendorf
Telefon: 03869 7600-52, heiko.mohr@polmv.de
Sprechzeiten: Di. 9-12, Do. 12-17 Uhr, Amtsscheune Stralendorf

Das amtliche Bekanntmachungsblatt des Amtes Stralen-
dorf und des Zweckverbandes Wasserversorgung und Ab-
wasserbeseitigung Grevesmühlen, erscheint 1x monatlich.
Herausgeber:	 Amt Stralendorf, Dorfstr. 30,
	 19073 Stralendorf
	 E-Mail: amt@amt-stralendorf.de
Verantwortlich für den Inhalt:
Leitender Verwaltungsbeamter des Amtes Stralendorf
Redaktion:	 Martin Reiners, Amt Stralendorf
	 Telefon: 03869 760029
Satz/Layout:	 PS.Werbung mit Charme Sibylle Plust
	 Inh. Solveig Hamann
	 Telefon: 0385 5575-17/-18
	 E-Mail: info@werbeagentur-plust.de
Anzeigen: 	 Gisela Hacker
	 Telefon: 0385 3035955
	 hacker@werbeagentur-plust.de
Druck:	 Ostseedruck GmbH
	 Koppelweg 2, 18107 Rostock

Auflage:	 5.450 Stück
Vertrieb:	 Logistik-Service-Gesellschaft M-V mbH
	 Gutenbergstraße 1, 19061 Schwerin
Verbreitungsgebiet: Amt Stralendorf

Die Verteilung erfolgt kostenlos in alle erreichbaren Haus-
halte des Amtes Stralendorf.
Das Amtliche Bekanntmachungsblatt des Amtes Stralen-
dorf ist einzeln und im Abonnement beziehbar. Bezug im 
Abonnement gegen Berechnung des Portos beim Heraus-
geber.
Für unverlangt eingesandte Manuskripte und Fotos über-
nehmen wir keine Haftung. Der Autor erklärt mit der Ein-
sendung, dass eingereichte Materialien frei sind von Rech-
ten Dritter. Wir bitten vor der Erarbeitung umfangreicher 
Texte um Rücksprache mit der Redaktion. Namentliche 
gekennzeichnete Beiträge geben nicht in jedem Fall die 
Meinung der Redaktion wieder. Der Herausgeber behält 
sich das Recht auf Kürzung von Textbeiträgen in Abspra-
che mit dem Autor vor. Bei Ausfall infolge höherer Gewalt, 
Verbot oder bei Störung beim Druck bzw. beim Vertrieb 
besteht kein Erfüllungs- und Entschädigungsanspruch. 
Nachdruck nur mit Quellenangabe gestattet.

Impressum

Gottesdienste und Veranstaltungen
der Ev.-Luth. Emmaus-Kirchengemeinde Schwerin-Land

im Juni 2023
Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten 
28. Mai, Pfingstsonntag	 10.00 Uhr Pampow - Konfirmation
	 10.00 Uhr Wittenförden - Konfirmation
29. Mai, Pfingstmontag	 10.00 Uhr Stralendorf
02. Juni 	 17 Uhr Konzert des Stralendorfer Chors  
	 in der Kirche Stralendorf
04. Juni, Trinitatis	 10.00 Uhr Parum			 
11. Juni, 1. Sonntag nach Trinitatis	 10.00 Uhr Wittenförden		
18. Juni, 2. Sonntag nach Trinitatis	 10.00 Uhr Holthusen zum Dorffest	
	 10.00 Uhr Warsow			 
	 10.00 Uhr Stralendorf	
24. Juni, Johannistag	 17.00 Uhr Tauferinnerung in Parum 		
25. Juni, 3. Sonntag nach Trinitatis	 10.00 Uhr Sülte		
Herzlich Willkommen zu folgenden Veranstaltungen:
Gruppen und Kreise
Kinderkirche – außerhalb der Ferienzeit
Pampow - dienstags um 13.45 im Gemeindehaus, Schmiedeweg 4
Stralendorf - mittwochs um 14.00 Uhr in der Kirche
Wittenförden - donnerstags um 13.45 Uhr in der Kirche
Kleine Kinderkirche in der Kirche Wittenförden, einmal im Monat an einem Montag ab 16.30 
Uhr, nächster Termin:  23.06.
Musikmäuse/ Krabbelgruppe in Pampow
Wir musizieren, trinken gemeinsam Kaffee oder Tee und kommen ins Gespräch. 14tägig 
donnerstags 09.30 bis 11.00 Uhr sind alle Mamas/ Papas/ Omas/ Opas mit ihren Krabbelkin-
dern willkommen. Die Treffen finden im Pampower Pfarrhaus statt.
Nächste Termine: 25.05., 08.06., 22.06.
Gemeinsame Familiennachmittage für die Bereiche Pampow/Sülstorf und Uelitz - beisam-
men sein, erzählen, spielen und gemeinsam essen in Pampow im Pfarrhaus - ab 15.30 Uhr, 
Termin: 02.06.
Teenkreis ab der 5. Klasse in Stralendorf 14tägig donnerstags um 16  Uhr in der Kirche:
nächste Termine: 01.06., 15.06., 29.06.
Jugend – Junge Gemeinde in Pampow – monatlich mittwochs ab 17.00 Uhr:
Termine: 31.05., 14.06., 28.06.
Gemeinsamer Seniorenkreis - Seniorennachmittag für Sülstorf und Pampow in Pampow 
um 14.30 Uhr: am 29.06.
Tauferinnerung in Parum
Am 24.06.2023 – Johanni - um 17.00 Uhr in der Kirche zu Parum möchten wir zum 
Gottesdienst mit Tauferinnerung alle recht herzlich einladen. Sie können sich auch taufen 
lassen, dazu melden Sie sich bitte vorher im Gemeindebüro an. Anschließend sind alle herzlich 
zum gemütlichen Beisammensein eingeladen. Wer möchte, kann dazu gern etwas mitbringen!
Sprechzeiten im Gemeindebüro im Schmiedeweg 4 in Pampow:
dienstags 14.30 – 17.30 Uhr, mittwochs & donnerstags 10.00 – 12.30 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung
Gemeindesekretärin Susann Tonn, 03865 240; Mail: schwerin-land-emmaus@elkm.de		
Beachten Sie Aushänge, Plakate und Mitteilungen in unseren Schaukästen.
Bleiben Sie behütet!
Ihre Pastorinnen und Pastoren sowie die Mitarbeiterinnen

FAMILIENANZEIGEN

Jürgen Büsch
Wir sagen Danke!

Wir danken allen herzlich für jedes liebe Wort,
jede Umarmung, jeden Händedruck,

jeden stummen Blick, wenn einfach die Worte fehlen 
sowie für die Blumen und Geldzuwendungen.

Ein besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus Schönsee
und dem Trauerredner Herr Rickert.

Im Namen aller Angehörigen 
Christel Beese 

Ein herzliches Dankeschön für die vielen
Glückwünsche, Blumen und Geschenke

anlässlich unserer

„Diamantenen Hochzeit“
sagen wir allen Verwandten, Freunden,

Nachbarn und Bekannten.
Ein besonderer Dank gilt dem Gastro-Team von Frank Kraft

für die Bewirtung und unseren Kindern
für die Gestaltung unserer Feier.

 

Antje & Hagen Wolff

Herzlichen Dank



Stralendorfer Amtsblatt | Ausgabe 5 | 31. Mai 2023	 27

Kontakte

Telefonverzeichnis
Postanschrift: Dorfstraße 30, 19073 Stralendorf

Vorwahl/Einwahl: 03869 7600-0 • Fax: 03869 760060 • E-Mail: amt@amt-stralendorf.de

Leitender Verwaltungsbeamter

Herr Helterhoff 7600-0 helterhoff@amt-stralendorf.de

Fachdienst Zentrale Dienste

Frau Kohlhaus Fachdienstleiterin 7600-21 kohlhaus@amt-stralendorf.de

Frau Bachmann Sekretariat / Sitzungsdienst 7600-18 bachmann@amt-stralendorf.de

Frau Kabbe Sekretariat / Sitzungsdienst 7600-47 kabbe@amt-stralendorf.de

Herr Tiede Personalwesen / Wahlen 7600-17 tiede@amt-stralendorf.de

Frau Schessner Personalwesen / Zentrale Dienste 7600-59 schessner@amt-stralendorf.de

Frau Gauer Digitalisierung / Datenschutz / IT-Sicherheit 7600-41 gauer@amt-stralendorf.de

Fachdienst Ordnung und Bürgerdienste

Frau Aglaster Fachdienstleiterin 7600-26 aglaster@amt-stralendorf.de

Herr Lübbert Schulen / Jugend / Kultur 7600-20 luebbert@amt-stralendorf.de

Herr Mende Ordnungsrecht / Brandschutz 7600-50 mende@amt-stralendorf.de

Herr Nagabas Ordnungsrecht / Umweltschutz 7600-54 nagabas@amt-stralendorf.de

Herr Seiffert Kindertagestätten / Spielplätze / Ordnungsrecht 7600-56 seiffert@amt-stralendorf.de

Kooperatives Bürgerbüro

Frau Raabe Bürgerbüro 7600-28 raabe@amt-stralendorf.de

Frau Jeske Bürgerbüro 7600-24 jeske@amt-stralendorf.de

Frau Post Bürgerbüro / Wohngeld 7600-34 a.post@amt-stralendorf.de

Frau Schwenkler Bürgerbüro / Wohngeld 7600-36 schwenkler@amt-stralendorf.de

Fachdienst Finanzen und Liegenschaften

Herr Borgwardt Fachdienstleiter 7600-12 borgwardt@amt-stralendorf.de

Frau Müller Haushalt / Jahresrechnung 7600-39 mueller@amt-stralendorf.de

Frau Roll Controlling / Umsatzsteuer 7600-27 roll@amt-stralendorf.de

Frau Coors-Buchholz Anlagen- und Geschäftsbuchhaltung 7600-19 coors@amt-stralendorf.de

Frau Last Geschäftsbuchhaltung 7600-37 last@amt-stralendorf.de

Frau Wawrzyniak Kassenverwaltung / Vollstreckung 7600-23 wawrzyniak@amt-stralendorf.de

Frau Schulz Kassenverwaltung 7600-14 schulz@amt-stralendorf.de

Frau Fux Vollstreckung 7600-13 fux@amt-stralendorf.de

Frau Baalcke Liegenschaften 7600-51 baalcke@amt-stralendorf.de

Frau Ulrich Liegenschaften 7600-35 ulrich@amt-stralendorf.de

Herr Gürcke Steuern / Abgaben / Wasser- und Bodenverband 7600-15 guercke@amt-stralendorf.de

Herr Kanter Steuern / Abgaben / Wasser- und Bodenverband 7600-16 kanter@amt-stralendorf.de

Fachdienst Bauen und Gebäudemanagement

Herr Müller Fachdienstleiter 7600-30 t.mueller@amt-stralendorf.de

Herr Oelze Hochbau / Technisches Gebäudemanagement 7600-33 oelze@amt-stralendorf.de

Frau Schönrock Hochbau / Technisches Gebäudemanagement 7600-57 schoenrock@amt-stralendorf.de

Herr Rohde Hochbau / Technisches Gebäudemanagement 7600-53 rohde@amt-stralendorf.de

Herr Knaack Bauleitplanung / Bauordnung 7600-55 knaack@amt-stralendorf.de

Frau Bendsen Hochbau / Fördermittel Bau 7600-66 bendsen@amt-stralendorf.de

Herr Reiners Kaufmännisches Gebäudemanagement / Gebäudeunterhaltung 7600-29 reiners@amt-stralendorf.de

Herr Möller Kaufmännisches Gebäudemanagement / Gebäudeunterhaltung 7600-58 moeller@amt-stralendorf.de

Frau Gaudl Tiefbau / Verwaltung von Straßen, Wegen, Grünflächen 7600-31 gaudl@amt-stralendorf.de

Herr Wittig Tiefbau / Verwaltung von Straßen, Wegen, Grünflächen 7600-32 wittig@amt-stralendorf.de

Kooperatives Bürgerbüro: Telefon 03869 7600-76 / Telefax: 03869 7600-70
E-Mail: buergerbuero@amt-stralendorf.de

Öffnungszeiten Bürgerbüro und Fachdienste der Amtsverwaltung:
Montag, Dienstag, Freitag: nach Terminvereinbarung

Donnerstag: 9 – 12 Uhr und 13.30 – 18 Uhr | Mittwoch: geschlossen
Termine  können unter www.amt-stralendorf.de oder telefonisch vereinbart werden.

Sprechzeiten
Amtsvorsteher:
Helmut Richter
Gesprächstermine
nach vorheriger Vereinbarung
über die Amtsverwaltung
Telefon 03869 7600-0

Gemeinde Dümmer
Bürgermeisterin: Anke Gräber
Dorfstraße 16, 19073 Dümmer
Tel. 0173 2093816 oder
03869 5999939
buergermeister@duemmer-mv.de
jeder 1. und 3. Montag im Monat
von 17-18 Uhr im Europahaus

Gemeinde Klein Rogahn
Bürgermeister: Michael Vollmerich
Tel. 01522 4871900
nach Vereinbarung

Gemeinde Schossin
Bürgermeister: Erwin Balschuweit
Tel. 0152 59832290
nach Vereinbarung
im Dorfgemeinschaftshaus Schossin

Gemeinde Warsow
Bürgermeisterin: Renate Lambrecht
Tel. 038859 5233
Jeden 1. Montag im Monat
von 16 Uhr - 18 Uhr im
Dorfgemeinschaftshaus in Kothendorf

Gemeinde Zülow
Bürgermeister: Ingo Büchner
Tel. 03869 7670033
nach Vereinbarung

Gemeinde Holthusen
Bürgermeisterin: Marianne Facklam
Tel. 03865 4000
facklam53@web.de
nach Vereinbarung

Gemeinde Pampow
Bürgermeister: Frank Gombert
Tel. 03865 2459883
2. u. 4. Dienstag im Monat
von 17 - 19 Uhr im Gemeindezentrum
Schmiedeweg 1, 19075 Pampow

Gemeinde Stralendorf
Bürgermeister: Helmut Richter
Tel. 0176 20833247
post@helmutrichter.de
mittwochs von 17 - 18 Uhr
im Gemeindebüro
Schulstraße 2 (Sportkomplex)

Gemeinde Wittenförden
Bürgermeister: Matthias Eberhardt
Tel. 0177 5678049
mittwochs von 17 Uhr - 18 Uhr
im Gemeindehaus/Kegelbahn,
Zum Weiher 1a



-Anzeige-


